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Vandalen am Wochenende unterwegs
Bauhof und Ordnungsamt sind im Frühjahr und Som-
mer häufig nach den Wochenenden damit beschäftigt, 
Vandalismusschäden aufzunehmen und abzuarbeiten.
Am Wochenende vom 13. bis 15. März 2015 waren im 
Herlinsbachweg Vandalen unterwegs.
Sitzbänke und Mülleimer um die Realschule herum wa-
ren dick mit Joghurt oder ähnlichem verschmiert. Es 
kostet die Stadt und damit die Steuerzahler viel Geld, 
um alle Schäden zu beheben und das Mobiliar wieder zu 
säubern.
Vielleicht hat jemand im Herlinsbach beobachtet, wie 
die Sitzbänke und Mülleimer verschmiert wurden. Hans 
Heizmann von der Stadtverwaltung nimmt Hinweise 
unter Telefonnummer 835312 oder per e-mail hans.heiz-
mann@wolfach.de entgegen.
Den oder die Täter würde die Stadt gerne bei der Stadt-
reinigung einsetzen.

Wir suchen zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine/n

Raumpfleger/in 
in Teilzeit (Minijob)/unbefristet

für die Musikschule in der Vorstadtstraße in Wolfach mit 
einer Arbeitszeit von 3 Stunden wöchentlich. Die Ar-
beitszeit verteilt sich auf 2 Arbeitstage in der Woche mit 
je 1,50 Stunden. 
Gleichzeitig umfasst die Stelle die Urlaubs-/Krank-
heitsvertretung der Raumpflegerin im Städtischen Kin-
dergarten Straßburgerhof (Montag bis Freitag mit je 2,50 
Stunden).

Die Einstellung erfolgt im Rahmen einer geringfügigen 
Beschäftigung (Minijob).
Das Entgelt und die Sozialleistungen richten sich nach 
den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentli-
chen Dienst (TVöD).

Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 7. April 
2015 an die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, 
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Personalamt, Frau 
Martina Springmann, Tel. 07834/8353-31.

Die Stadt Wolfach sucht zum Schuljahresbeginn 
2015/2016 für die Schulsozialarbeit im Schulzentrum 
am Herlinsbachweg (Realschule 680 SchülerInnen, 
Grundschule 200 SchülerInnen und Förderschule 70 
SchülerInnen) eine/n

Sozialarbeiter/in oder Sozialpädagogen/in 
in Teilzeit 75 %

sowie eine/n

Sozialarbeiter/in oder Sozialpädagogen/in
in Teilzeit 50 %

Beide Stellen sind zunächst befristet auf ein Jahr. Ände-
rungen im Stellenumfang sind denkbar.

Aufgaben:
•	 	Beratung	von	SchülerInnen,	Eltern,	Lehrkräften	und	

Schulleitung
•	Vermittlung	bei	Konflikten
•	 	Angebote	und	Projekte	im	Bereich	„Soziales	Lernen“
•	Präventionsprojekte
•	Hilfestellung	beim	Übergang	ins	Berufsleben
•	Vermittlung	von	individuellen	Hilfen	bis	hin	zur
 Krisenintervention
•	 	Kooperation	mit	dem	Kommunalen	Sozialen	Dienst	

und anderen Fachdiensten
•	 	Vernetzung	von	Schule	und	Jugendhilfe	ins	Gemein-

wesen
•	Mitwirkung	in	der	Schulorganisation

Ihr Profil:
•	Kenntnisse	im	Bereich	der	Gesprächsführung
•	 	Sensibilität	 und	 wertschätzender	 Umgang	 mit	 Be-

dürfnissen von Schülern und Eltern
•	 selbständige	und	eigenverantwortliche	Arbeitsweise
•	 	Teamfähigkeit,	Engagement	sowie	ausgeprägtes	Ver-

antwortungsbewusstsein, Einsatzfreude und soziale 
Kompetenzen

Wir bieten Ihnen:
•	 	einen	 interessanten	Arbeitsplatz	 mit	 vielen	 Gestal-

tungsmöglichkeiten
•	 	Einstellung	und	Vergütung	auf	der	Basis	des	Tarifver-

trages für den öffentlichen Dienst

Sie haben Interesse? Dann senden Sie bitte Ihre aussa-
gekräftige Bewerbung bis zum 27. März 2015 an die 
Stadtverwaltung Wolfach, Frau Ute Moser, Hauptstr. 41, 
77709 Wolfach, Tel. 07834/835334.

Rathaus aktuell
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Was erledige ich wo?

S E N I O R E N Z E N T R U M

Besuch der Oldieband
Am Mittwoch, 1. April 2015 tritt ab 15.00 Uhr die Ol-
dieband im Seniorenzentrum Wolfach auf. Volkstümli-
che Hits und alte Schlager gehören zu ihrem Reper-
toire.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  14:00 bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen   Maximilian Breig 8353-52

Tourismus, Vereine,
Museum im Schloss       Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus-  Petra Weiß,  8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen)    Kathrin Gebele

Renten      Doris Glunk (n. Vereinb.) 8353-15

Leitung	Ordnungsamt,		
Schulen, Kindergärten Hans Heizmann 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Esra Cosan 8353-21

Kurtaxe, Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften,	Beiträge,
Landwirtschaft		 	 	 Nicole	Schmid		 8353-26

Feuerwehr, Forst   Elke Diekmann 8353-24

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Leitung	Standesamt	
und Personal, Presse  Ute Moser 8353-34

Standesamt, 
Mietwohnungsbörse   Bettina Moser  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Soziales / Märkte

Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat    Elisabeth 
	 	 	 	 	 	 	 	 Landgraf	(vorm.)	 8353-41

Soziales, Märkte    Christel Ohnemus  8353-45

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter    Josef Vetterer 8353-80

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax  8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apothe-
ken von Hausach, Wolfach und Oberwolfach wechselt 

täglich, kombiniert mit den drei Apotheken von Haslach. Wechsel 
ist jeweils morgens 8:30 Uhr.

Donnerstag 26.03.2015  Bären-Apotheke, Hornberg
Freitag 27.03.2015   Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Samstag 28.03.2015   Apotheke Iff, Hausach
Sonntag 29.03.2015   Bären-Apotheke, Biberach
Montag 30.03.2015   Burg-Apotheke, Hausach
Dienstag 31.03.2015  Kloster-Apotheke, Haslach
Mittwoch 01.04.2015  Stadt-Apotheke, Hornberg
Donnerstag 02.04.2015  Schloss-Apotheke, Wolfach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 01805 19292 460 zu erreichen. Die Ret-
tungsleitstelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt 
dann an die nächste Notfallpraxis oder an einen der dienst-
habenden Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfall-
praxen sind weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie 
besuchen die Patienten, die aus medizinischen Gründen 
nicht in die Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Brenzheim Wolfach
Luisenstr.	2,	77709	Wolfach,	Tel.:	07834	8385-0,	info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes	Wohnen	in	der	Luisenstr.	4,	Tel.:	07834	8385-10 

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension	„Wohnen	am	Kreisel“	 Tel.	07832/9956-22

„zamme“	–	Integration	im	Kindergarten	 Tel.	07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
•	Caritassozialdienst	/	allg.	Sozialberatung	/	Schuldnerberatung	
•	Familienpflege	
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
•		Psychologische	Beratungsstellen	für	Eltern,	Kinder	und	Jugendliche	
und	für	Ehe-,	Familien-	und	Lebensfragen	/	Fachstelle	Frühe	Hilfen;	
Durchwahl -300 

•	IAV-Stelle	/	Demenzagentur	/	Hospizgruppen	Kinzigtal;	-220	
•	Schwangerenberatung;	-225	
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle 
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung 
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Kurberatung
•	Besuchs-	und	Hospizdienst	 Tel.	0 7831 /6391
•	Sozialer	Dienst	Ortenaukreis	 Tel.	0 7834 /988-3120
•	Telefonseelsorge	(Ortstarif)	 Tel.	0 7832 /11101
•	Drogenberatung	 Tel.	0 7832 /96786
•	Frauenhaus	Offenburg	 Tel.	0781 /34311
•	Betriebshelferdienst	Südbaden	 Tel.	0 7602 /910126

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
•	 Pflegeheim:	Langzeitpflege,	Kurzzeitpflege:		 07831/969120
•	 Ambulanter	Pflegedienst														 	 07831/9691222
•	 Tagespflege																																														 	 07831/9691222
•	 Betreutes	Wohnen													 		 	 07835/63980
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Filmrückblick Wolfach in der Begegnungsstätte 
begeisterte Besucher

Am Mittwoch, 18. März 2015, zeigte Friedrich Welle in der 
Begegnungsstätte beim Johannes-Brenz-Heim wieder ein-
mal einen sehr informativen und kurzweiligen Film über 
Wolfach. Die Besucher konnten auf einige Ereignisse zu-
rückblicken, die vor allem den älteren Einwohnern noch in 
Erinnerung sind. Vom alten Schwimmbad bis hin zur Vor-
stadtsanierung und verschiedenen Veranstaltungen wur-
den Bilder gezeigt, in denen sich auch der ein oder andere 
Besucher wieder erkannte.

Die Stadt Wolfach lädt jeden Mittwoch ab 14.30 Uhr zu 
einem besonderen Programm in der Begegnungsstätte ein, 
bei dem aber auch die Unterhaltung nicht zu kurz kommt. 
Bei Kaffee und Kuchen oder anderen Getränken, die zum 
Selbstkostenpreis angeboten werden, begegnen sich oft 
auch	„alte	Bekannte“.	

Dieses Angebot gilt für alle älteren Einwohner von Wolf-
ach, die an diesen Nachmittagen immer herzlich willkom-
men sind.

 

Amtliche Bekanntmachungen

Wegfall der bisherigen Besamungskostenbeihilfe 
ab Mai 2015

Die Stadt Wolfach übernimmt derzeit die Kosten für die 
künstliche Rinderbesamung in Form der sog. Besamungs-
kostenbeihilfe. Dies entspricht einem Gesamtbetrag von 
jährlich ca. 1.200 €. Seit dem Jahr 2014 wurde die Offen-
haltung	 und	 Pflege	 der	 Landwirtschaft	 zusätzlich	 noch	
über	die	„Besamungszulage“,	30,00	€ je Raufutter verzeh-
rende Großvieheinheit (RGV), gefördert. Im letzten Jahr 
wurden in diesem neuen Programm 11.489 € zusätzlich an 
die	Landwirte	ausgezahlt.
Um jedoch Probleme wegen einer Doppelförderung hin-
sichtlich dieser beiden Zuschüsse zu vermeiden, hat der 
Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung am 21.01.2015 
im Rahmen der Haushaltsberatung mehrheitlich (3 Gegen-
stimmen) beschlossen, die  bisherige Besamungskostenbei-
hilfe in Form der Kostenübernahme bei der künstlichen 
Rinderbesamung einzustellen.
Ab Mai 2015 wird die Stadt Wolfach daher die Kosten für 
die künstliche Besamung nicht mehr übernehmen. Die För-
derung in Form der Besamungszulage (30,00 € je RGV) 
bleibt aber weiterhin bestehen. Zuschussanträge können 
wieder bis zum 30.09.2015 gestellt werden. Eine Veröffent-
lichung erfolgt rechtzeitig im Bürgerinfo. Die Stadtverwal-
tung bittet um Verständnis.
Fragen hierzu beantwortet Ihnen Frau Nicole Schmid, Tel. 
07834/8353-26, E-Mail: nicole.schmid@wolfach.de

Redaktionsschluss Bürger-Info 
in der Karwoche

Durch den Feiertag am Freitag, den 03.04.2015 verschiebt 
sich der Redaktionsschluss in KW 14 auf Montag, den 
30.03.2015, 11 Uhr.
Wir bitten dies für Ihre Mitteilungen zu beachten.

1. Abschlag für Wasser- und  
Abwassergebühren wird fällig

Die Stadtkasse gibt bekannt, dass am 31. März 2015 der  
1. Abschlag für die Wasser- und Abwassergebühren fällig 
wird. Zu diesem Zeitpunkt werden bei den Abbuchern die 
fälligen Beträge abgebucht. Alle übrigen Zahlungspflichti-
gen werden gebeten, ihre Abschläge pünktlich einzuzahlen. 
Bei verspätetem Zahlungseingang müssen Mahngebühren 
und Säumniszuschläge erhoben werden.

Falls Sie die Abschläge zukünftig von Ihrem Konto abge-
bucht haben wollen oder sonstige Fragen zur Wasser- und 
Abwassergebühr haben, wenden Sie sich bitte an Frau Es-
ra Cosan Tel. 07834 / 83 53-21 oder per E-Mail an: 
esra.cosan@wolfach.de.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum  14.03.2015 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 07.03.2015 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Damenhandschuhe, schwarz 
- Ring silber mit Steinchen
-	 Grauer	Strickschal	(Loop)	
- Rungunkel-Kinderschürze
- Schal, anthrazit
- Deko-Körbchen, weiß
- Herren Strickhandschuhe 

Im Ortenauklinikum sind in den letzten Monaten folgende 
Gegenstände liegen geblieben: 

- Einzelner Ohrring, silber 
- Herrenjacke, schwarz 
- Strickmütze, dunkelblau 
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Altersjubilare

26.03.1941  Hauer, Franz Josef   74 Jahre
     Am Mühlengrün 2

27.03.1940  Simona, Anita Helena  75 Jahre
     Am Rothekreuzberg 4

01.04.1935  Schillinger, Elfriede  80 Jahre
     Obere Baumgartenstr. 6

02.04.1933		 Lange,	Willi	Reinhold	 	 82	Jahre
	 	 	 	 	 Vor	Langenbach	8

02.04.1945  Wöhrle, Otto   70 Jahre
     Hauptstr. 28

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Kindergärten
Städtischer Kindergarten Straßburgerhof

Besuch im Johannes Brenzheim
Am Dienstag, dem 17.03.2015 besuchten die Maxis des 
Städtischen Kindergartens mit ihren Erzieherinnen Edel-
traud Wöhrle und Bruni Wieland das Johannes Brenzheim. 
Passend zum Frühling wurde das Programm gestaltet. 
Nach dem Begrüßungslied „Bin ich aufgewacht und die 
Sonne	lacht“	wurde	eine	Frühlingsgeschichte	gespielt	und	
mit Instrumenten begleitet. Des weiteren wurde ein Fin-
gerspiel	 vom	Hasen	 „Hoppel“	 vorgetragen.	Welche	Tiere	
aus	dem	Winterschlaf	erwachen,	wurde	in	einem	Lied	ge-
sungen. Die Bewohner sangen mit den Kindern gemeinsam 
von allen Vögeln, welche im Frühling bei uns zwitschern 
und dem Bauer im März, der das Feld egget und sät. Zum 
Bauernhof gab es ein Rätsel, bei dem gemeinsam verschie-
dene Begriffe erraten wurden. Auch ein kleines französi-
sches Gedicht konnten die Kinder aufsagen. Zum Schluss 
wurde ein Abschiedslied gesungen und die Kinder verspra-
chen, bald wieder ins Brenzheim zu kommen.

Schulen

ROBERT-GERWIG-GYMNASIUM HAUSACH
Allgemeinbildendes Gymnasium G9 Modellschule mit 
naturwissenschaftlichem und sprachlichem Profil 
Englisch	/	Französisch	/	Spanisch	/	Latein

ANMELDUNG
für die Klasse 5 des kommenden Schuljahres 2015/2016

Anmeldetermine:
Mittwoch, 25. März 2015
8.00 Uhr – 12.30 Uhr und 13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag, 26. März 2015
8.00 Uhr – 12.30 Uhr und 13.00 Uhr – 17.00 Uhr

Es besteht die Möglichkeit Englisch oder Französisch als  
1. Pflichtfremdsprache zu wählen. Zur Anmeldung muss 
das Originalanmeldeblatt der Grundschulempfehlung 
(Blatt 4) und die Geburtsurkunde (zur Einsicht) vorgelegt 
werden.

Bei Alleinerziehenden bitten wir um Einsicht des Gerichts-
urteils bzw. Bescheinigung des Jugendamtes bezüglich 
Sorgerecht und Aufenthaltsbestimmung des Kindes.

Die Schülerinnen und Schüler, die eine gemeinsame Bil-
dungsempfehlung erhalten, können bis 8. Mai 2015 ange-
meldet werden. 

Bei Anmeldung am Vormittag ist mit kürzeren Wartezeiten 
zu rechnen.

Die Schulleitung: Michael Fritz

Gewerbliche Schulen Wolfach
Abschied vom „perfekten Glücksbringer“
Anlässlich einer Mitgliederversammlung am 10.03.2015 
bedankte sich der Förderverein der Beruflichen Schulen 
Wolfach sehr herzlich bei seinem scheidenden ersten Vor-
sitzenden, Wolfgang Kammerer, der sich in den letzten 
sechs Jahren sehr aktiv und erfolgreich für den Förderver-
ein, die Schule und deren Kooperation mit der Industrie 
eingesetzt hatte. 
Selbst anlässlich seiner Verabschiedung ließ es sich der 
vom zweiten Vorsitzenden, Herbert Bruder, als „der perfek-
te	 Glücksbringer“	 Bezeichnete	 nicht	 nehmen,	 noch	 eine	
Spende an den Förderverein zu überreichen. 
Der Schulleiter Heinz Ulbrich lobte Herrn Kammerers En-
gagement, insbesondere in Bezug auf die Mitgliederwer-
bung. Durch den persönlichen Einsatz sei der Bekannt-
heitsgrad des Fördervereins gestiegen. Er sprach im Namen 
des Kollegiums und der Schüler ein herzliches Dankeschön 
für die offene und ehrliche Zusammenarbeit aus und über-
reichte ein Schachspiel mit Schmuckkassette, das die Holz- 
und Metallabteilungen der Schule eigens angefertigt hat-
ten, sowie ein Weinpräsent. 
Heinz	Ulbrich	gab	außerdem	einen	kurzen	Überblick	über	
die Schulsituation in der Region und betonte, dass eine gu-
te	Ausstattung	für	optimales	Lernen	notwendig	sei.	Hier	
könne der Förderverein tätig werden. 
Anschließend sprach Herbert Bruder Wolfgang Kammerer 
seinen herzlichen Dank für die Zusammenarbeit aus und 
erinnerte an gemeinsame erfolgreiche Projekte während 
der sechsjährigen Amtszeit. Ihm sei kein Weg zu weit und 
keine Zeit zu schade gewesen. Auch Herbert Bruder 
wünschte ihm alles Gute für die Zukunft und überreichte 
ein Blumengesteck. 
Bei der Bekanntgabe seines Rücktritts anlässlich der Vor-
standssitzung des Fördervereins am 03.03.2015 hatte Wolf-
gang Kammerer als seinen Nachfolger Mathäus Armbrus-
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ter von der Steinacher Firma Armbruster GmbH vorge-
schlagen, der sich bei der Versammlung den anwesenden 
Mitgliedern vorstellte und einstimmig zum ersten Vorsit-
zenden gewählt wurde. Der Förderverein der Beruflichen 
Schulen Wolfach freut sich auf eine gute und erfolgreiche 
Zusammenarbeit zum Wohle der Schule. 
Außer dem ersten Vorsitzenden verabschiedete der Verein 
sich dankbar von seiner Schriftführerin Verena Schneider, 
die ebenfalls von ihrem Amt zurücktrat, für ihre gute und 
zuverlässige Arbeit in den letzten sechs Jahren. 

Mit Ausnahme der beiden scheidenden Mitgliedern wurde 
der Vereinsvorstand einstimmig im Amt bestätigt und setzt 
sich nun wie folgt zusammen: 1. Vorsitzender: Mathäus 
Armbruster, 2. Vorsitzender: Herbert Bruder, 3. Vorsitzen-
der: Heinz Ulbrich, Kassenwart: Ulrich Thüringer, Schrift-
führerin: Kathrin Haberer, Beisitzer: August Geiger, Os-
wald Armbruster, Markus Harter, Wendelin Uhl. 

Im Bild von links nach rechts: Der scheidende 1. Vorsitzen-
de des Fördervereins Wolfgang Kammerer, sein Nachfolger 
Mathäus Armbruster und Schulleiter Heinz Ulbrich. 

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Skatclub Kirnbach
Den letzten Preisskat gewann überlegen Volkmar Rittwe-
ger, Hofstetten mit 2519 Punkten vor Konrad Keck, Kirn-
bach (1987) und Herbert Baumann, Steinach (1982). Auf 
den Plätzen vier bis sechs folgten Otto Soukal. Steinach 
(1949),	 Helmut	 Huger,	 Lauterbach	 (1898)	 und	 Hermann	
Moser, Wolfach (1774).

Der nächste Preisskat findet wegen der Ostefeiertage be-
reits	am	27.03.2015	um	19:30	Uhr	 im	Gasthaus	„Blume“	
statt. Wie immer sind alle Skatspieler recht herzlich will-
kommen.

TuS Kinzigtal
Hauptversammlung
Im Gasthaus Kreuz in Halbmeil findet am Samstag, den 
28.03.15 um 20.00 Uhr die Jahreshauptversammlung des 
TuS Kinzigtal statt.
Tätigkeitsberichte der Vorstandschaft, Kassenbericht, Be-
richte der Abteilungen und Riegen, Wahlen sowie Ehrun-
gen stehen auf dem Programm.

Freiwillige Feuerwehr Wolfach  
Abteilung Kinzigtal

Altpapiersammlung in Kinzigtal
Am Samstag, den 28.03.2015 sammelt die Feuerwehr Ab-
teilung Kinzigtal im Stadtteil Kinzigtal (Halbmeil, St. Ro-
man,	Langenbach-	Übelbach,	Ippichen,	kath.	Grub)	Altpa-
pier ein.
Das Papier sollte bis 8.00 Uhr gebündelt am Straßenrand 
bereitgelegt werden.
Jederzeit können Sie Ihr Papier auch am Feuerwehrgerä-
tehaus in Halbmeil abstellen.
Ebenso Metallschrottentsorgung
Tel. Anfrage: Abt. Kommandant Erwin Harter 07834 / 1210
Die Feuerwehr Abteilung Kinzigtal bedankt sich für Ihre 
Unterstützung.

Vorankündigung Hütteneröffnung Hohenlochenhütte 
28.03.2015
Es ist wieder soweit: Am Samstag, 28. März, beginnt die 
neue Hüttensaison des Schwarzwaldvereins Wolfach auf 
unserer Hohenlochenhütte, was wir gebührend feiern wol-
len. Treffpunkt und Abmarsch ist um 11:30 Uhr bei unse-
rem Vereinsheim am Flößerpark. Ab hier beginnt unsere 
Wanderung und führt uns zu Weißem Kreuz, Osterbachsat-
tel, Erlets und über den Westweg zur Hohenlochenhütte. 
Wie gewohnt wird uns das Hüttenteam mit Kaffee/Tee und 
Kuchen verwöhnen. 
Wie jedes Jahr  wird um Kuchenspenden gebeten. Diese 
können bei Hüttenwart Anton Jehle, Tel.: 07834  6971, am 
28.03. bis um  08:30 Uhr abgegeben werden. Die Wanderzeit 
beträgt ca. 4 Stunden, die Strecke rund 12 Kilometer; die 
Rückkehr nach Wolfach erfolgt nach Absprache. Organisa-
tion	und	Leitung	hat	Wanderwart	Jochen	Pilsitz,	Tel.:	07834	
9691. Alle Wanderfreunde wie auch Gäste sind herzlich 
willkommen. 
Es lohnt sich mit zu wandern. 
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Vorbericht Halbtageswanderung Karfreitag 03.04.2015
Die Ortsgruppe des Schwarzwaldvereins Wolfach führt an 
Karfreitag, 03.04.2015 eine Halbtageswanderung auf den 
Rappenstein durch. Treffpunkt ist um 11:00 Uhr am Sport-
platz in Kirnbach. Wanderführer ist Urs von Zelewski, Tel.: 
07834 47249. Jedes Jahr bewirtet der Kirnbacher Verein 
„Q-Stall“	auf	dem	Rappenstein.	Nach	einem	gemütlichen	
Hock geht es über den Panoramaweg wieder zurück ins 
Tal.

Vorankündigung Osterhasensuchen auf dem Biesle 
06.04.2015  
Am Ostermontag ist der Schwarzwaldverein Wolfach auf 
dem Biesle. Um dort hin zu gelangen werden gleich zwei 
Wanderungen angeboten.
Anmeldung und Informationen zur Wanderung der Senio-
ren bei Barbara und Jürgen Heizmann, Tel.: 1535.
Die Gruppe Jugend und Familie in der Ortsgruppe trifft 
sich zum Osterhasensuchen um 13:15 Uhr am Bahnhof 
Wolfach um mit dem Zug um 13:36 nach Schiltach zu fah-
ren. Bitte rechtzeitig am Bahnhof erscheinen, da die Fahr-
karten noch gelöst werden müssen. Von dort aus wandert 
man gemeinsam zur Freizeitanlage Biesle. Der Weg ist Kin-
derwagenfreundlich. Dort können die Kinder dann den Os-
terhasen suchen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Anmel-
dungen bei Annette Schamm, Tel.: 07834 859253.

Kinder in der Ortsgruppe Wolfach fertigen Weidenkörb-
chen an
Am Freitag, 20.03.2015 trafen sich neun Kinder und vier 
Betreuer zum Basteln von Weidenkörbchen beim Vereins-
heim am Flößerpark. Da schönes und warmes Frühjahrs-
wetter war, wurde die Veranstaltung kurzer Hand ins Freie 
verlegt. Nach einer Einweisung legten die Kinder mit der 
Bastelei los, obwohl es ihnen manchmal recht schwer fiel, 
die Weiden zu flechten. Für diese Fälle gab es tatkräftige 
Unterstützung von den Betreuern, die Kinder hatten trotz-
dem Ihren Spaß, so dass nach rund zwei Stunden alle ihr 
Körbchen fertig gestellt hatten. Zum Abschluss gab es für 
die Kinder noch ein Eis und rundete eine weitere gelunge-
ne Veranstaltung der Gruppe Jugend und Familie ab.

Vorankündigung 1. Schnupperkurs Nordic Walking 
08.04.2015
Entdecken Sie die Bewegung! Wir möchten mit dem 
Schnupperkurs neu starten und die Gelegenheit zum Auf-
bau einer Nordic-Walking-Gruppe im Verein ermöglichen. 

Der Schnupperkurs ist für Neueinsteiger wie auch Aktive 
geeignet. Andrea Schillinger, Tel:. 07834 1637, ist Nordic-
Walking Instructorin und weist Sie in das Gehen mit Stö-
cken		ein	und	gibt	Tipps	für	die	Verbesserung	Ihrer	Lauf-
haltung. Wenn es gefällt, dann werden weitere Termine für 
Nordic-Walking-Touren besprochen.

Treffpunkt ist am 08. April um 17:30 Uhr auf dem Hofeck-
le über dem Straßburger Hof. Der Schwarzwaldverein 
Wolfach würde sich freuen, wenn sich viele Teilnehmer zu 
der Veranstaltung einfinden würden.
Nordic Walking
•	 *	entlastet	die	Gelenke
•	 *	verbessert	die	Herz-	Kreislaufleistung
•	 *	verbessert	die	Muskelkraft	und	Beweglichkeit
•	 *	verbessert	das	Körpergefühl	für	Ausdauer
•	 *	fördert	die	Gesundheit	und	die	Lebensfreude

Vorankündigung Einweihung Himmelsliegen 08.04.2015
Einen besonderen Anlass im Programm hat der Schwarz-
waldverein Wolfach am kommenden Mittwochnachmittag, 
wenn hoch oben am Vorstadtberg, mit einem Panorama-
blick auf Wolfach und das Kinzigtal, zwei Himmelsliegen 
für die Bevölkerung eingeweiht werden.

Hierzu unternimmt die Ortsgruppe eine Mittwochswande-
rung, mit Treffpunkt um 13:30 Uhr am Vereinsheim im Flö-
ßerpark.	Die	Tour	unter	Leitung	von	Wanderwart	Jochen	
Pilsitz, Tel.: 07834 9691, beginnt ab Wolfach zum Pavillon. 
Über	 Hexenlandeplatz,	 Lüfterturm,	 	 geht	 es	 weiter	 zu	
Schmalz-	und	Schmelzegrün.	Bei	Vor	Langenbach	erreicht	
man den Panoramaweg über den ein letzter, kurzer Anstieg 
zum Vorstadtberg führt, wo man pünktlich gegen 16:00 Uhr 
zur Einweihung der Himmelsliegen bei einem kleinen Um-
trunk eintreffen wird. Die Wanderzeit beträgt rund 2,5 
Stunden. Um rege Beteiligung wird gebeten. Gäste sind wie 
immer herzlich willkommen. 
Die Bevölkerung ist zu dieser Veranstaltung recht herzlich 
eingeladen. Wer nicht mit den Mittwochswanderen unter-
wegs ist kann sich beim Vorsitzenden Siegbert H. Armbrus-
ter unter Tel.: 07834 864926 oder E-Mail ogr@schwarz-
waldverein-wolfach.de anmelden und an der Einweihung 
teilnehmen.

Nachbericht Mittwochswanderung Mühlenbach 11.03.2015
Dreizehn frohgelaunte Mittwochswanderer unternahmen 
bei herrlichem Wetter am 11. März eine Tour im mittleren 
Kinzigtal. Umweltschonend wurde mit der OSB nach Has-
lach gefahren. Die Wanderung führte hoch zum roten Kreuz, 
von wo aus die herrliche Aussicht auf die Stadt Haslach 
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sowie ins Kinzigtal und Richtung Hofstetten genossen 
wurde. Auf schmalem Pfaden aber immer wieder mit Aus-
sichten	ging	es	weiter	Richtung	Mühlenbach.	Nach	Über-
querung der Bundesstraße wurde das Rückhaltebecken 
von Haslach besichtigt. So langsam machten sich Durst 
und Hunger bemerkbar, der in der nahen Waldseeterrasse 
gestillt werden konnte. Da aber der Zug nicht wartete,  
wurde auch noch das letzte Stück Weg nach Haslach zu-
rückgelegt und fröhlich und zufriedene Wanderer traten 
die Rückfahrt an.

Wanderung von Biberach nach Gengenbach 22.03.2015
Das Wanderführerehepaar Armbruster konnte nach der 
Anfahrt mit der OSB am Start in Biberach 23 Personen, 
darunter als besonderen Gast eine junge Frau aus China, 
begrüßen.	Das	Wanderwetter	war	kühl,	aber	zum	Laufen	
ideal, Regen war nicht zu erwarten.
Vom Waldschwimmbad ging es auf Zick-Zack-Wegen hoch 
zum Hangererstein und auf fast nur schmalen Wanderpfa-
den über den Grat zwischen dem Kinzig- und dem Nordra-
cher Tal - mit immer wieder schönen Ausblicken ins Kin-
zigtal - weiter bis zur Hochkopfhütte, wo eine Vesperpause 
eingelegt wurde.
Nach der Stärkung verlief die Wanderung auf zumeist auf 
schmalen Wanderwegen über den Kandel-Höhenweg wei-
ter nach Gengenbach. Vor dem Erreichen der Stadt wurde 
noch der hoch gelegenen Berglekapelle ein Besuch abge-
stattet ehe dann in Gengenbach selbst noch in einem  Gast-
haus Einkehr gehalten wurde.
Wanderwart Jochen Pilsitz bedankte sich zum Schluss 
beim Ehepaar Armbruster für die Führung und bei den 
Teilnehmern für ihr Kommen. Bei den Wanderern war all-
gemein	ein	Lob	über	die	Auswahl	der	begangenen	Wander-
wege zu vernehmen, die überwiegend auf schönen, schma-
len und weichen Wanderwegen verliefen, ein Genuss. Mit 
der Bahn ging`s dann wieder zurück nach Wolfach. 

Verein Kultur im Schloss
Lesung mit Dieter Hund im Museum
Der Verein Kultur im Schloss lädt am Mittwoch, 1. April, zu 
einer	Lesung	mit	dem	Autor	Dieter	Hund	ein.	Beginn	ist	um	
19 Uhr in der Flößerstube des Museums im Schloss. Dieter 
Hund wird sein neues Buch: „Erlebnis Schwarzwald – von 
Tal	zu	Tal“	mit	dem	Untertitel	„Auf	den	Spuren	alter	Be-
rufe	 und	 Bräuche“	 vorstellen.	 Der	 Autor	 ist	 gebürtiger	
Oberwolfacher und vielen Einheimischen als Geschäfts-
führer zweier Möbelwerke bekannt. Schon in jungen Jah-
ren hat sich der heute 71-Jährige für die Geschichte des 
Schwarzwalds und seiner Bewohner interessiert. Er schil-
dert das abenteuerliche Gewerbe der Flößer, die mühselige 
Arbeit der Bergleute, folgt den Köhlern und Harzern in die 
Wälder und erklärt, warum das Strohhutflechten im Hoch-
schwarzwald mit Italien zu tun hat. Dieter Hund beschreibt 
aber auch Bräuche und Traditionen, die heute noch ge-
pflegt	werden,	und	er	empfiehlt	den	Lesern	lohnenswerte	
Ausflugsziele und Touren, die auf Entdeckung warten.

Museum im Schloss Wolfach eröffnet am Sonntag

Sonderausstellung mit Werken des Wolfacher Künstlers 
Manfred Haas
Am kommenden Sonntag, 29. März, eröffnet der Verein 
Kultur im Schloss Wolfach um 14 Uhr wieder das Museum 
im Fürstenberger Schloss mit der Dauerausstellung und 
der Flößerstube. Zuvor findet um 11 Uhr die Vernissage der 
neuen Sonderausstellung mit Werken des 2001 verstorbe-
nen Wolfacher Künstlers Manfred Haas statt. 

Nachdem in den letzten Wolfach das Museumsteam des 
Vereins Kultur im Schloss Wolfach die überaus erfolgreiche 
Fasnetsausstellung „S' goht degege – Hinter den Kulissen 
der	Wolfacher	Fasnet“	abgebaut	und	die	Dauerausstellung	
mit Exponaten zur Wolfacher Geschichte und zur Flößerei 
wieder aufgebaut hat, wird im langen Gang und in den Mu-
seumsräumen nach Joseph Moser, Max Köhler und Eduard 
Trautwein erneut ein Künstler und sein Werk präsentiert.

Obwohl	die	Lehrer	in	der	Internatsschule	am	Starnberger	
See das große Talent des 1926 in Wolfach geborenen Schülers 
Manfred Haas schon früh erkannten und der junge Zeichner 
und Maler viele Preise und Auszeichnungen erhielt, blieb die 
Beschäftigung mit Feder, Stift und Pinsel ein Hobby, dem 
sich Manfred Haas erst im Ruhestand ab 1994 mit großer 
Hingabe widmen konnte. So blieb seine Begabung uns sein 
Werk einer großen Öffentlichkeit lange verborgen, obwohl 
Manfred Haas der Künstlervereinigung des ehemaligen 
Landkreises	Wolfach	 und	 der	Malerkolonie	Gutach	 ange-
hörte und sich auch an Ausstellungen beteiligte. 

In seiner Heimatstadt bekannter wurde er aber durch seine 
Beteiligung 1995/1996 am Internationalen Malersymposi-
um, als sogenannte Hobbykünstler ihre Werke in den 
Schaufenstern der Stadt präsentieren durften und Man-
fred Haas im Möbelhaus Geiger ausstellte. Seinen „Durch-
bruch“	erlebte	Manfred	Haas	aber	nicht	mehr.	Er	hatte	mit	
seinem Turnbruder Ehrenbürger Otto Schrempp das Büch-
lein	„Därfsch's	nu	 sage“	konzipiert,	 in	dem	erstmals	ge-
sammelt die Gedichte des Wolfacher Schuhmachermeisters 
und Poeten Karl Blattner (1884 -1960) zusammen mit Illus-
trationen von Manfred Haas herausgegeben wurden. Man-
fred Haas wollte zur Finanzierung des Projekts auch durch 
den Verkauf der Originalzeichnungen beitragen. Die Aus-
stellung seiner Bilder in der Wolfacher Sparkasse wurde zu 
einem riesigen Erfolg. Manfred Haas erlebte sie leider nicht 
mehr. Er starb 2001 viel zu früh. Das Büchlein ist aber 
längst vergriffen, Bilder von Manfred Haas hängen in zahl-
reichen Wolfacher Wohnhäusern.

Ehefrau Inge Haas, mit der Manfred Haas seit 1959 verhei-
ratet war und die ihm die drei Söhne Steffen, Marc (verstor-
ben	2011)	und	Lutz	schenkte,	hat	durch	die	Leihgaben	zahl-
reicher Zeichnungen und Bilder diese neue Ausstellung im 
Wolfacher Museum ermöglicht. Auch das Wolfacher Ehe-
paar Hilde und Jürgen Grieshaber stellte seine Sammlung 
für	die	Ausstellung	zur	Verfügung.	Den	Leihgebern	ist	der	
Verein Kultur im Schloss Wolfach von Herzen dankbar. 

Gezeigt werden in der Ausstellung Feder- und Bleistift-
zeichnungen, Aquarelle und Kreidebilder. Darunter viele 
Wolfacher Motive, die Manfred Haas in stillen Winkeln, in 
Gassen und Straßen und an vielen Gebäuden fand. Sein 
großes Talent zeigt sich aber auch in seinen Tierbildern und 
Landschaftsmalereien.	Dazu	werden	 einige	Gedichte	des	
Schuhmachermeisters und Poeten Karl Blattner präsen-
tiert,	die	Manfred	Haas	in	dem	Buch	„Därfsch's	nu	sage“	
illustriert hat. 

Der Verein Kultur im Schloss Wolfach bietet mit der freund-
lichen Genehmigung von Inge Haas den Besuchern aber 
auch zwei Kunstdrucke und Postkarten mit Motiven des 
Künstlers Manfred Haas zum Kauf an. Außerdem wurde 
das Plakat zur Ausstellung mit einem Kirnbacher Motiv 
gestaltet. 
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Das Museum ist vom Sonntag, 29. März bis zum Sonntag, 
4. Oktober 2015 wieder jeweils am Dienstag, Donnerstag, 
Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen, jeweils von 14 
bis 17 Uhr geöffnet. Auf Anfrage finden Gruppenführun-
gen auch an anderen Tagen statt. Der Eintritt beträgt drei 
Euro, ermäßigt zwei Euro.

Regionalkreuzweg 2015
der Kolpingsfamilien der Region Ortenau
Montag, 30. März 2015, 19:00 Uhr
in St. Erhard, Hofstetten

Die Kolpingsfamilie 
Wolfach lädt Mit-
glieder und Gäste 
herzlich zur Mitfeier 
des Kolpingkreuz-
wegs der Region in 
Hofstetten ein. Das 
Thema des Kreuz-
weges lautet dieses 
Mal: Menschen da-
mals und heute. 

Nach der Feier findet eine Gelegenheit zum Austausch mit 
anderen Kolpingsfamilien statt. Abfahrt mit Fahrgemein-
schaften ist pünktlich um 18:20 Uhr vom Kirchplatz in 
Wolfach aus.

Wolfacher Kinzigflößer e.V.

Einladung zur Mitfliederversammlung der Wolfacher Kin-
zigflösser e.V. am Freitag, den 10. April 2015, 20.00 Uhr im 
Gasthaus Kreuz in Wolfach.

Gemeinsamer Ausflug
Spättlehansele und Schellehansele

Wann: Samstag, 11. April 2015

Treffpunkt: Pünktlich um 13 Uhr
amWolfacher Bahnhof (Park & Ride)

Wohin: Wir fahren mit dem Zug nach Biberach und besuchen die
„Kinzigtalbrennerei“

Frei nach Winston Churchill lautet deren Motto:
„Man sollte dem Leib etwas Gutes bieten
damit die Seele Lust hat darin zu wohnen.“

Also los geht‘s zur Likör-, Schnaps-,
oder sonstiger Probe und leckerem Vesper

(Kosten pro Person 25,-€/ inkl. Wanderabzeichen)

Rückfahrt: ca. 18 Uhr mit dem Zug
In Wolfach gemütliches Beisammensein.

Outfit: „Likörprobenoutfit“
Lasst euch was lustiges einfallen -

z. B. Hut, Stock, Schirm, Flaschensocken, Wanderabzeichen,
sonstige Deco…

ACHTUNG: Anmeldefrist bis 4. April 2015
Bitte unbedingt einhalten!

„Spättlegeiß“ Gabi: gagele1@t-online.de oder 07834-86 55 86
„Spättlebock“ Urs: urs.vz@t-online.de

Viel Spaß und einen schönen Tag wünscht euch die
„Spättlehanseleorganisation“

Wie immer findet der Ausflug bei jedemWetter statt:
wir sind ja nicht aus Zucker!

Förderverein „Alter Bahnhof und Schlosshalle 
Wolfach“

Einladung
Die ordentliche Mitgliederversammlung des Vereins für 
2015 findet am

Dienstag, 14. April 2015, 20.00 Uhr,
im Hotel Kreuz in Wolfach statt.

Die Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. Auch Nicht-
mitglieder sind herzlich willkommen.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden
3. Aktueller Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Kassenzwischenbericht
5. Entlastung Kassier und Vorstand
6. Bildung eines Beirates zum Projekt
7. Ausblick / Termine / Veranstaltungen
8. Wünsche und Anträge

Der Vorsitzende
Manfred Schafheutle
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Firmen präsentieren sich bei Wolfacher Leistungsschau
Beim Stadtbrunnenfest, dem verkaufsoffenen Sonntag am 
3. Mai, veranstaltet der Gewerbeverein Wolfach zusätzlich 
eine	Leistungsschau	des	örtlichen	Gewerbes	in	Schlosshof	
und Schlosshalle.
Anders als bei der Berufsinfomesse 2012 ist der Themenbe-
reich diesmal weiter gefasst. Es wurden auch die Erfahrun-
gen aus der Berufsinfomesse berücksichtigt.
So ist es jedem Teilnehmer überlassen, selbst zu entschei-
den, ob er  Ausbildungsmöglichkeiten, Arbeitsplätze für  
Fachkräfte,  spezielle Fähigkeiten oder generell sein Unter-
nehmen den Besuchern präsentieren möchte. Dafür stehen 
in Schlosshalle und Schlosshof 30 überdachte Ausstel-
lungsplätze und Freiflächen unterschiedlicher Größe zur 
Verfügung. Diese können von den Teilnehmern individuell 
gestaltet werden, so dass jeder Teilnehmer seinen Aufwand 
seinen individuellen Möglichkeiten anpassen kann. 
Unabhängig von Ihrer Größe können Firmen aller Bran-
chen von Industrie über Handwerk bis zu hin zu den ver-
schiedenen Dienstleistern und der Gastronomie teilneh-
men. Dabei ist eine Mitgliedschaft im Gewerbeverein  nicht 
zwingende Voraussetzung für eine Teilnahme. Interessen-
ten können ihre Teilnahme noch bis Ostern bei Vorstand@
gv-wolfach.de anmelden.
Während die Geschäfte am verkaufsoffenen Sonntag von 
13.00	 bis	 18.00	Uhr	 geöffnet	 sind,	 startet	 die	Leistungs-
schau bereits zwei Stunden früher in der Zeit von 11.00 bis 
17.00 Uhr statt. Es besteht so für Besucher die Möglichkeit, 
sich	vor	Öffnung	der	Geschäfte	schon	auf	der	Leistungs-
schau in aller Ruhe zu informieren.
Offiziell	 eröffnet	wird	 die	Leistungsschau	um	11.00	Uhr	
von Herrn Bürgermeister Thomas Geppert. Für musikali-
sche Umrahmung und einen Frühschoppen sorgen 
„d’Gartenfischle“	 (ehemals	UHM),	 eine	 kleine	Abteilung	
der	Stadtkapelle	Wolfach.	Der	Verein	„Kultur	im	Schloss“	
übernimmt die Bewirtung.

Die Organisatoren der Leistungsschau: v.l.n.r. Reinhold 
Waidele, 1. Vorsitzender, Christiane Bachthaler, Fa. Lei-
pold, Pascal Schiefer, Beirat Industrie und Geschäftsfüh-
render Gesellschafter Fa. Leipold

Der Osterfrühschoppen des TV 1866 Wolfach findet am 
05.04.2015,	ab	10:30	Uhr	im	„Hotel	Krone“	statt.

Zum Auftakt der Rückrunde mussten die C-Junioren den 
weiten Weg ins Schuttertal antreten. Das Trainerteam und 
die mitgereisten Fans waren gespannt, welches Gesicht die 
jungen Wölfe im ersten Pflichtspiel des Jahres 2015 zeigen 
würden. Das Gesicht der Vorrunde, die man bis auf die 
knappe Niederlage gegen Kippenheim souverän zur 
Herbstmeisterschaft gespielt hatte oder doch eher das Ge-
sicht des Auftritts beim Sparkassencup, als Gemeckere und 
Eigensinn zu unnötigen Zeitstrafen und zum frühen Aus-
scheiden geführt hatten. Zur Halbzeit stand es jedenfalls 
verdient 2:0 für Seelbach und ein Wolfacher Angreifer 
durfte sich die letzten drei Minuten der ersten und die ers-
ten zwei Minuten  der zweiten Halbzeit von der Strafbank 
aus anschauen, scheinbar hatten sich die Jungs zunächst 
für	das	„zweite“	Gesicht	entschieden.	Die	Halbzeitanspra-
che schien aber Wunder gewirkt zu haben, fortan spielten 
die Wölfe endlich wie ein Tabellenführer, aber es sollte bis 
zur	53.	Minute	dauern,	ehe	Torjäger	Leotrim	Colaj	mit	ei-
nem Schuss aus 25 Metern den Anschluss herstellen konn-
te. Drei Minuten vor dem Ende warf Ebbe Kimmig bei ei-
nem der zahlreichen Eckbälle seine Kopfballqualitäten in 
die Waagschale und markierte den jetzt längst verdienten 
Ausgleich, der den Wölfen wenigstens noch einen Punkt 
Vorsprung auf den ärgsten Widersacher Kippenheim si-
cherte.
Endstand: SG Seelbach 2 – FC Wolfach 2:2 (2:0)
Tore:	Leotrim	Colaj,Ebbe	Kimmig
Besser machten es die E-Junioren, die zum Auftakt der 
Rückrunde den SC Kaltbrunn mit 4:2 besiegen konnten. In 
der Vorrunde hatte dieses Spiel noch gehörige Nachwir-
kungen gezeigt, verspielten die Jungs damals doch eine 
komfortable 3:0-Führung noch zu einer 4:5-Niederlage. 
Fünf Monate später reichte jetzt das 3:0, Dennis Firner 
früh	in	der	1.	Minute	und	Torjäger	Luca	Harter	hatten	den	
vermeintlich beruhigenden Pausenstand herausgeschos-
sen. In Durchgang 2 zeigten die Blau-Weißen dann eine 
konzentrierte Vorstellung und so gelang den Gästen dies-
mal nur die Ergebniskosmetik zum 2:4.
Endstand: FC Wolfach – SC Kaltbrunn 4:2 (3:0)
Tore:	Luca	Harter	(3),	Dennis	Firner
Die B-Junioren der gemeinsamen SG Schiltach hatten zu-
hause mit der SG Elgersweier 2 eine Halbzeit lang ihre 
liebe Mühe, mussten zu Beginn der zweiten Hälfte gar noch 
den überraschenden Ausgleich zum 1:1 hinnehmen, ehe 
dann Robin Faißt und Max Finkbeiner die Rot-Weißen mit 
4:1 auf die Siegerstraße schossen, Tobias Haupt setzte in 
der Nachspielzeit gar noch das 5:1 als Sahnehäubchen 
obenauf. Mit diesem Sieg haben die Jungs hoffentlich ge-
nug Selbstvertrauen getankt, um im Derby nächste Woche 
in Hausach bestehen zu können.
Endstand: SG Schiltach – SG Elgersweier 2 5:1
Tore: Max Finkbeiner (2), Robin Faißt (2), Tobias Haupt

Die nächsten Spiele:
Samstag, 28. März:
13:00 SV Schapbach – FC Wolfach E-Junioren
13:30 SV Hausach – SG Schiltach/Wolfach B-Junioren
13:45 FC Wolfach C-Junioren – FV Dinglingen
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16:00 FC Wolfach 2 – DJK Welschensteinach 2
18:00 FC Wolfach – DJK Welschensteinach
Sonntag, 29. März:
13:15 SG Wolfach A-Junioren – SG Ettenheim (Spielort: 
Schiltach)

Konzert Highlight des Jahres
FC Wolfach Old Boys & Heavy Friends starten einen Fan 
Bus zum "Konzert Highlight des Jahres" 
AC / DC spielt am Sa 16.05.2015 am Hockenheimring. 
13:00 Uhr Abfahrt Wolfach ( P&R ) 
24:00 Uhr Abfahrt Hockenheim 
Es gibt Zusteigemöglichkeiten in Hausach und Haslach. 
Pauschalpreis je Person : 20,00 EUR. Die ersten 50 x An-
meldungen bekommen einen Platz. Für die Eintrittskarten 
ist jeder selber verantwortlich. 
Anmeldungen an FC Wolfach / Heiko Kett, Tel. 07834 / 
4342 

Verein „laufendhelfen“
10. Lauf  „Rund-um-Wolfach“
„laufend helfen“ lädt zum Jubiläumslauf!
Zum	10.	Mal	findet	am	Samstag,	25.04.2015	der	Lauf	„Rund	
um	Wolfach“	statt.	Die	Idee,	die	hinter	dem	ca.	50	km	lan-
gen	Lauf	steckt	ist,	dass	die	Freude	an	der	gemeinsamen	
Bewegung sinnvoll verbunden wird mit der Unterstützung 
von Mitmenschen und sozialen Organisationen. Als Sozial-
partner fungieren in diesem Jahr wieder der „Patenverein 
Kinderlachen	e.	V.“	sowie	das	„Tom	Mutters	Haus“	der	Le-
benshilfe in Wolfach. Der Start ist am Samstag, 25.04.2015 
um 9:00 Uhr an der Herlinsbachschule in Wolfach. Nähere 
Informationen, auch zur Teilnahme, sind zu finden unter 
www.laufendhelfen.de. Anmeldeschluss ist der 20. April 
2015.

"Bergecho"- Generalversammlung
Am Freitag, dem 27. März um 20 Uhr findet im Hotel "Ad-
ler" die Generalversammlung des Männergesangvereins 
"Bergecho" St. Roman statt. Auf der Tagesordnung stehen 
neben den üblichen Vereinsregularien Wahlen zur Vorstand-
schaft, Ehrungen und die Bekanntgabe der Termine im Ver-
einsjahr 2015.

AWO Ortsverein Wolfach

Stadtranderholung der AWO Wolfach
In den ersten beiden Ferienwochen der Sommerferien, von 
Montag, 3. August bis Freitag, 14. August 2015 bietet die 
AWO für Kinder im Grundschulalter bis 11 Jahren aus 
Wolfach, Halbmeil, Kirnbach und Oberwolfach wieder eine 
Stadtranderholung auf dem Biesle in Halbmeil an. Die 
Ganztagsbetreuung erstreckt sich auf den Zeitraum zwi-
schen 08.00 und 16.30 Uhr, jeweils von Montag bis Freitag. 
Die Kinder werden mit einem Bus in Wohnortnähe abge-
holt	und	wieder	zurück	gebracht.		Unter	Leitung	unserer	
Sozialpädagogin Melanie Wick verbringen die Kinder zwei 
Wochen bei Spiel, Sport und Abenteuer in Natur und Ge-
meinschaft. Auch ein Frühstück, das Mittagessen (wie im-
mer	frisch	gekocht	von	Löwenwirt	Thomas	Harter)	sowie	
Getränke sind im Preis von 195 € enthalten. 
Der AWO-Ortsverein Wolfach gewährt unter bestimmten 
Voraussetzungen einen Zuschuss zum Kostenbeitrag! An-
meldungen sind ab dem 26.03.2015 möglich.

Die Teilnehmerzahl ist auf 45 Kinder begrenzt. Die Vergabe 
der Plätze erfolgt nach Eingang der Anmeldungen. Anmel-
deformulare wurden an den Schulen an die Kinder verteilt 
und sind in den Rathäusern in Wolfach und Oberwolfach 
erhältlich, können über die Internetseite: 
www.awo-ortenau.de heruntergeladen werden oder bei der 
AWO-Wolfach per Email angefordert werden. 

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten vom 
5. Januar bis 24. April 2015 

Montag - Freitag     09:00 – 12:30 Uhr
          14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag      bis 18:00 Uhr
Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten im Bürgerbü-
ro:
Samstag       10:00 – 12:00 Uhr
Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und

im	Hotel	„Krone“,	Hauptstraße	33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial  
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der  

Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,  
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

              

Direktlink zur    
Unterkunftssuche auf 
der Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail : wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr (letzter Ein-
lass in die Produktion 16:30 Uhr)

Museum im Schloss Wolfach
Ab 29.03.2015 bis 04.10.2015 ist das Museum wieder geöff-
net. In dieser Zeit findet auch eine Sonderausstellung mit 
Bildern von Manfred Haas statt.
Öffnungszeiten: Dienstag, Donnerstag, Samstag und Sonn-
tag von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
Eintritt: 3,00 EUR, ermäßigt: 2,00 EUR
Sonderöffnungen für Gruppen sind jederzeit möglich. Aus-
künfte erteilt die Tourist Information Wolfach, Tel.: 
07834/8353-53, E-Mail: wolfach@wolfach.de

Minigolfplatz Wolfach
Ab 28.03.2015 ist der Minigolfplatz wieder täglich bei gu-
tem Wetter von 11:30 Uhr bis 22:00 Uhr geöffnet.
Preise:
Erwachsene:  2,50 EUR
mit Gästekarte: 2,00 EUR
Kinder:   1,50 EUR
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Mineralienhalde Grube Clara
Bis 31.03.2015 geschlossen
Ab 1. April von Montag bis Samstag von 09:00 Uhr bis  
17:00 Uhr geöffnet.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13 bis 16 Uhr geöffnet.

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Veranstaltungskalender
Do. 26.03.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Fr. 27.03.2015; 19.30 Uhr
Generalversammlung Förderverein Freiwillige Feuerwehr 
Wolfach
Feuerwehrgerätehaus Wolfach

Fr. 27.03.2015; 20.00 Uhr
Hauptversammlung MGV Bergecho St. Roman
Hotel Adler, 77709 Wolfach - St. Roman

Sa. 28.03.2015; 20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung Bürgerwehr Wolfach
Hotel Krone, 77709 Wolfach

Sa. 28.03.2015; 08:00 - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 28.03.2015; 20.00 Uhr
Generalversammlung TuS Kinzigtal
Gasthaus Kreuz Halbmeil

So. 29.03.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 29.03.2015; 14.00 Ihr - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach
Heimatmuseum mit Flößerstube
Es findet noch eine Sonderausstellung mit Bilder von Man-
fred Haas statt.
Sonderöffnungen für Gruppen können jederzeit vereinbart 
werden. Infos unter 07834/8353-53, 
E-Mail wolfach@wolfach.de 
Museum im Schloss Wolfach

So. 29.03.2015; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Vernissage mit Bilder von Manfred Haas
Alle Interessierte sind zu dieser Veranstaltung herzlich ein-
geladen
Museum im Schloss Wolfach

Mo. 30.03.2015; 11:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Di. 31.03.2015; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach
Heimatmuseum mit Flößerstube
Es findet noch eine Sonderausstellung mit Bilder von Man-
fred Haas statt.
Sonderöffnungen für Gruppen können jederzeit vereinbart 
werden. Infos unter 07834/8353-53, E-Mail wolfach@wolf-
ach.de 
Museum im Schloss Wolfach

Mi. 01.04.2015; 08:00 - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Mi. 01.04.2015; 19.00 Uhr
Lesung mit Dieter Hund
Dieter Hund wird sein neues Buch: „Erlebnis Schwarzwald 
–	von	Tal	zu	Tal“	mit	dem	Untertitel	„Auf	den	Spuren	alter	
Berufe	und	Bräuche“	vorstellen.	Der	Autor	ist	gebürtiger	
Oberwolfacher und vielen Einheimischen als Geschäfts-
führer zweier Möbelwerke bekannt. Schon in jungen Jah-
ren hat sich der heute 71-Jährige für die Geschichte des 
Schwarzwalds und seiner Bewohner interessiert. Er schil-
dert das abenteuerliche Gewerbe der Flößer, die mühselige 
Arbeit der Bergleute, folgt den Köhlern und Harzern in die 
Wälder und erklärt, warum das Strohhutflechten im Hoch-
schwarzwald mit Italien zu tun hat. Dieter Hund beschreibt 
aber auch Bräuche und Traditionen, die heute noch ge-
pflegt	werden,	und	er	empfiehlt	den	Lesern	lohnenswerte	
Ausflugsziele und Touren, die auf Entdeckung warten. 
Museum im Schloss, 77709 Wolfach

Do. 02.04.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 02.04.2015; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach
Heimatmuseum mit Flößerstube
Es findet noch eine Sonderausstellung mit Bilder von Man-
fred Haas statt.
Sonderöffnungen für Gruppen können jederzeit vereinbart 
werden. Infos unter 07834/8353-53, 
E-Mail wolfach@wolfach.de 
Museum im Schloss Wolfach

Fr. 03.04,2015; 13.00 Uhr
Kuh(l)-Tour
Schwätze	–	Lache	–	Esse	–	Trinke
Kulinarisches aus dem Kirnbachtal und dem Rest der 
Welt
Rappenstein, 77709 Wolfach

Sa. 04.04.2015; 08:00 - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 04.04.2015; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach
Heimatmuseum mit Flößerstube
Es findet noch eine Sonderausstellung mit Bilder von Man-
fred Haas statt.



14 Donnerstag, den 26. März 2015 Nr. 13

Sonderöffnungen für Gruppen können jederzeit vereinbart 
werden. Infos unter 07834/8353-53, 
E-Mail wolfach@wolfach.de 
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 04.04.2015; 21.00 Uhr
Konzert mit Halb Halb
Drei junge Mädels verzaubern Euch den Abend mit unter-
schiedlichen	Liedern	in	dreistimmiger	Tonlage.	Von	Bette	
Middler, Tracy Chapman, über ABBA und Tina Turner bis 
hin zu den Scorpions bieten Judith Jörke, Manu Armbrus-
ter und Chrisi Maas ein umfangreiches Repertoire an Songs. 
Kostenloser Eintritt ! Der Hut wird herumgereicht und je-
der kann die Mädels mit einem eigens ausgewählten Betrag 
unterstützen. Halb Halb und das Petra's Inn Team freut 
sich auf Euren Besuch. Anschließend geht es weiter mit 
Musik bis in die Morgenstunden.
Petras Inn, 77709 Wolfach

So. 05.04.2015; 06.00 Uhr
Auferstehungsfeier der evang. Kirchengemeinde Wolfach
anschließend Osterfrühstück
Evangelische Kirche Wolfach

So. 05.04.2015; 08.30 Uhr
Auferstehungsfeier der ev. Kirchengemeinde Kirnbach
mit Konzert des Musikvereins Trachtenkapelle Kirnbach, 
anschl. Gottesdienst
Friedhof Kirnbach

So. 05.04.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 05.04.2015; 14.00 Ihr - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach
Heimatmuseum mit Flößerstube
Es findet noch eine Sonderausstellung mit Bilder von Man-
fred Haas statt.
Sonderöffnungen für Gruppen können jederzeit vereinbart 
werden. Infos unter 07834/8353-53, E-Mail wolfach@wolf-
ach.de 
Museum im Schloss Wolfach

Mo. 06.04.2015; 11:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach
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Vereine/Veranstaltungen

Landfrauen Wolfach-Oberwolfach
Blumentauschtag bei Monika Rauber,
Am Dienstag, den 14.04. findet wieder der jährliche Blu-
mentauschtag	der	Landfrauen	 von	Wolfach-Oberwolfach	
bei Monika Rauber, im Gelbach statt. Beginn: 15.00 Uhr, 
Stauden, Knollen, Setzlinge zum hergeben und mitneh-
men 
und gratis Tipps zum Thema Garten. Auch Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen.

„Gemüseküche – leicht und schnell“
Gemüse ist ein wichtiger Bestandteil unserer täglichen Er-
nährung. Wichtig ist, dass durch schonende Zubereitungs-
arten die Nährstoffe erhalten bleiben.
Sie erfahren in dieser Vorführung neue Rezepte, die leicht 
und schnell zuzubereiten sind und vorzüglich schmecken. 
Dabei kommen einfach zu bedienende Küchengeräte zum 
Einsatz
Dienstag, 28.04.2015 um 19:00 Uhr in der Küche der ge-
werblichen Schulen in Wolfach Referentin ist an beiden 
Terminen Frau Monika Rauber, Ernährungszentrum Süd-
licher Oberrhein. Kostenbeitrag pro Teilnehmer beträgt 7 
Euro.-Veranstalter:
Landfrauen	von	Wolfach-Oberwolfach	in	Kooperation	mit	
der VHS. Anmeldung bei der VHS:
Tel: 867590

Generalversammlung 2015
Hiermit laden wir alle Mitglieder, Gönner und Freunde zu 
unserer Generalversammlung am 14.4. 2015 um 19.30 im 
Gasthaus Ochsen, Mühlenstr.29, Haslach recht herzlich 
ein.

Tagesordnung
1.  Begrüßung und Jahresbericht 2014
2.  Protokoll vom 02.04.2014
3.		 Lesung	des	Haushaltsberichtes
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer

6.   Ankauf eines Gebäudes zum Zwecke einer Auffangsta-
tion

  a) bisherige Kosten
  b) Planung und vorgesehener Ausbau
7.   Einladung zur Generalversammlung künftig über 

Presse und Gemeindeblätter:
  -  hierzu Abstimmung wegen Satzungsänderung gemäß 

§9 Abs.3 der Vereinssatzung
8.  Kleines Dankeschön
9.  Neuwahlen des gesamten Vorstandes
10.  Wünsche, Anträge und Anregungen
Über	Ihren	Besuch	würden	wir	uns	sehr	freuen	und	danken	
für Ihr Interesse.
Der Vorstand

Initiative Eine Welt / Weltladen
Neues ausprobieren in der Fastenzeit (6)
Wir regen dazu an, die Fastenzeit dazu zu nutzen, eigene 
Konsumgewohnheiten zu überdenken und Neues auszu-
probieren und beispielsweise beim Kochen Produkte aus 
Fairem Handel zu verwenden. Wir wollen Ihnen in den Wo-
chen der Fastenzeit einige Rezeptanregungen geben; heute: 
Wirsing-Kartoffeleintopf indisch (vegan).
Zutaten: 1 Wirsing / 5 Kartoffeln / 2 Zwiebeln / 2 Knob-
lauchzehen	/	1-2	cm	frischer	Ingwer	/	3	EL	Olivenöl*	/	1/4	
L	Brühe	/	1	Dose	Kokosmilch*	/	2	EL	Currypulver*	/	Salz*	
/	Pfeffer*	(*	=	aus	Fairem	Handel)	
Zubereitung: Wirsing putzen, waschen und kleinschneiden. 
Kartoffeln schälen und würfeln, Zwiebeln würfeln, Knob-
lauch und Ingwer klein hacken und zusammen in Olivenöl 
anbraten. Den Wirsing dazu geben und 3 Minuten unter 
gelegentlichem Rühren mitbraten. Kartoffeln hinzufügen 
und	mit	ca.	1/4	L	Brühe	ablöschen.	Dann	die	Kokosmilch	
und die Gewürze hinzugeben und mindestens 15 Minuten 
zugedeckt köcheln lassen.

Informationen zum Olivenöl: Unser Öl kommt aus Chile. 
Die Kleinbauern, die es produzieren, sind aufgrund ihrer 
abgelegenen Wohnorte und damit infrastrukturell man-
gelnden Anbindung vom wirtschaftlichen Erfolg ausge-
schlossen. Durch die Unterstützung des Fairen Handels ist 
es ihnen möglich, Produkte wie Olivenöl, Wein, Trocken-
früchte und Honig nicht nur zum Eigenbedarf zu nutzen, 
sondern auch zum Verkauf anzubieten. Der Faire Handel 
fördert die Fortbildung in den Bereichen Produktion, Qua-
litätssicherung und Vermarktung der Produkte. 
Extra vergine ist übrigens die beste verfügbare Olivenöl-
Qualität. Wenn Olivenöl kalt gelagert wird, können sich 
weiße Flöckchen bilden. Bei Zimmertemperatur lösen sich 
diese wieder auf. Sie beeinträchtigen weder Geschmack 
noch Qualität des Öles.

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr E-Mail: bettina.dold@reiff.de
 Zustellprobleme und Aboservice:  Herr Richard Geiler (nur Sonderthemen) 
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de Telefon: 07 81 / 5 04 14 54 / 01 72 / 6 29 51 44
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Wolftalspatzen
Kinder + Jugendchor 

Oberwolfach e.V.

Mitgliederversammlung der „Wolftalspatzen“ Kinder- u. 
Jugendchor Oberwolfach e.V.
Am 07.04.2015 um 19 Uhr im Hotel Hirschen in Oberwol-
fach

Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
TOP 2 Grußworte Bürgermeister Nowak
TOP 3 Jahresbericht Schriftführerin
TOP 4  Jahresbericht Kassiererin und Bericht der Kassen-

prüfer sowie Entlastung der Kassiererin
TOP 5 Bericht der Chorleiterin
TOP 6 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
TOP 7 Entlastung der Vorstandschaft
TOP 8 Neuwahlen
TOP 9 Anträge, Wünsche und Sonstiges

Mitgliederversammlung der "Wolftalspatzen" Kinder- u. 
Jugendchor Oberwolfach e.V. am 07.04.2015 um 19 Uhr im 
Hotel Hirschen in Oberwolfach.
Neben den Jahresberichten stehen auch die Neuwahlen der 
Vorstandschaft auf dem Programm.
Hierzu laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder recht 
herzlich ein!

Imkerverein Wolftal
Am Sonntag, den 29. März treffen wir uns zu unser monat-
lichen Stammtisch  um 10.00 Uhr im Gasthaus „Walken-
stein“.
Es wäre schön ,wenn recht viele Imker kommen könnten, 
denn es gibt wichtiges zu besprechen.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach:	St.	Laurentius	und	St.	Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus 
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten vom 28.03. bis 05.04.2015

Samstag, 28. März
14.30-
17.30	Uhr	 	In	St.	Laurentius:	Beichtgelegenheit	mit	Pfarrer	

Koppelstätter.
19.00 Uhr  In St. Roman: Vorabendmesse zu Palmsonntag 

mit Palmweihe; 
    anschließend Beichtgelegenheit.
     Hl. Messe für Alois und Martha Faist. Gedenken 

an	 Lorenz	 und	Theresia	 Schmieder;	 Bernhard	
und Cäcilia Dieterle; Konrad und Rosa Arm-
bruster.

Sonntag, 29. März PALMSONNTATG   -   Kollekte für das 
Heilige Land
		8.15	Uhr	 	In	St.	Laurentius:	Hochamt	mit	Palmweihe	und	

Palmprozession.

	 	 	 	 	Hl.	Messe	für	Lorenz	und	Theresia	Armbruster,	
Erzwäsche und verstorb. Angehörige. Gedenken 
an Willi Müller und verst. Eltern Raimund und 
Anna Müller; Emma und Sebastian Harter.

10.00 Uhr  In St. Bartholomäus: Hochamt mit Palmweihe 
und Palmprozession.

Montag, 30. März MONTAG DER KARWOCHE
20.00	Uhr	 	In	 St.	 Laurentius:	 Gebetskreis	 im	 Raum	 über	

der Bücherei.

Dienstag, 31. März DIENSTAG DER KARWOCHE
19.00 Uhr  In St. Marien: Abendmesse; anschließend Beicht-

gelegenheit.

Mittwoch, 1. April MITTWOCH DER KARWOCHE
		8.00	Uhr	 	In	 St.	 Laurentius:	 Gemeinschaftsmesse	 der	

Frauen.
    Gedenken an die armen Seelen.

Donnerstag, 2. April GRÜNDONNERSTAG   -   Gebet-
stag für geistliche Berufe
Gedenktag des letzten Abendmahls und Ölbergleidens
10.30 Uhr  In St. Bartholomäus: Ministrantenprobe für 

Gründonnerstag.
19.30 Uhr  In St. Bartholomäus: Abendmahlsamt unter 

Teilnahme der Erstkommunikanten der SE. an-
schließend Betstunden bis 23.00 Uhr.

    Hl. Messe für Rosemarie und Anton Kappler.

Freitag, 3. April KARFREITAG – Feier vom Leiden und 
Sterben Christi
10.00	Uhr	 	In	 St.	 Laurentius:	Kinderkreuzweg.	 Bitte	 eine	

Blume und Opferkässle mitbringen!
11.00 Uhr  In St. Marien: Ministrantenprobe für Karfrei-

tag.
14.00	Uhr	 	In	St.	Laurentius:	Ministrantenprobe	 für	Kar-

freitag.
15.00	Uhr	 	In	 St.	 Laurentius:	 Karfreitagsliturgie,	 mitge-

staltet vom Kirchenchor.
15.00 Uhr  In St. Marien: Karfreitagsliturgie, mitgestaltet 

vom Kirchenchor.

Samstag, 4. April KARSAMSTAG - Feier der Osternacht
10.30	Uhr	 	In	St.	Laurentius:	Ministrantenprobe	für	die	Os-

ternacht.
21.00	Uhr	 	In	 St.	 Laurentius:	 Osternachtfeier	 mit	 Feuer-

weihe und Speisensegnung.

Sonntag, 5. April  OSTERSONNTAG  -  Hochfest der Auf-
erstehung des Herrn
  8.15 Uhr  In St. Roman: Osterhochamt mit Speisenseg-

nung.
     Hl. Messe für Johannes u. Helena Sum. Geden-

ken an Karl Hauer.
10.00 Uhr  In St. Bartholomäus: Osterhochamt mit Spei-

sensegnung , mitgestaltet vom Kirchenchor.

Montag, 6. April OSTERMONTAG
  8.15 Uhr In St. Marien: Amt zum Ostermontag.
     Hl. Messe für Pfarrer Bernward Ringelhann. 

Gedenken an Pfarrer Franz Rees; Karl Echle; 
Erwin Bonath, Frohnbach; Andreas Heitzmann; 
Klemens Mayer; Fridolin Echle; Franz u. Cäcilia 
Müller u. Rolf Allgeier; Gottfried Dieterle und 
verstorb, Angeh.; Eberhard Junghans und Pau-
line Rosenfelder; Adolf u. Anna Dieterle u.ver-
storb.Söhne Friedbert u. Oskar; Franz Armbrus-
ter und Erna Müller u.verst.Angeh.; Emma 
Schaffhauser; Severin Echle und verstorbene 
Angehörige.

10.00	Uhr	 	In	St.	Laurentius:	Amt	zum	Ostermontag,	mit-
gestaltet vom Kirchenchor.

     Hl. Messe für Franz-Josef Schmid; Gedenken an 
Pfarrer Andreas Nock. Gestiftete Jahrtagsmesse 
für Maria und Max Glattfelder 
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Bekanntmachung über das Wahlergebnis der Pfarrgemeinderatswahl am
14./15. März 2015 in der Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig.

Lfd.Nr. Name Stimmbezirk Stimmen
1 Welle, Sonja St. Bartholomäus Oberwolfach 615
2 Müller, Sandra St. Bartholomäus Oberwolfach 613
3 Kleinbub, Ilona St. Bartholomäus Oberwolfach 13
4 Landgraf, Elisabeth St. Roman 57
5 Sum, Martin St. Roman 52
6 Münchenbach, Michael St. Roman 45

Wahlberechtigt waren 4504 Gemeindemitglieder
Es wurden insgesamt 576 Stimmzettel abgegeben.
Es waren 509 Stimmzettel gültig.
Es wurde im Wahlmodus von echter Teilortswahl gewählt.
Bitte beachten Sie: Die Anzahl der Stimmen der jeweils Gewählten steht im Bezug zur Größe der
jeweiligen Stimmbezirke!

Stimmbezirk 1 St. Laurentius Wolfach

Wahlberechtigt waren 2602 Gemeindemitglieder.
Es wurden insgesamt 213 Stimmzettel abgegeben.
Es waren 158 Stimmzettel gültig.
Es wurde im Wahlmodus von echter Teilortswahl gewählt.
Es standen keine Listenkandidaten zur Wahl. In der Persönlichkeitswahl wurden 12 Kandidaten/innen auf
mindestens 10 Stimmzetteln genannt. Diese haben die Annahme der Wahl sämtlich abgelehnt.

Stimmbezirk 2 St. Bartholomäus Oberwolfach

Wahlberechtigt waren 1785 Gemeindemitglieder.
Es wurden insgesamt 307 Stimmzettel abgegeben.
Es waren 299 Stimmzettel gültig.
Es wurde im Wahlmodus von echter Teilortswahl gewählt.
Es standen zwei Listenkandidaten zur Wahl. In der Persönlichkeitswahl wurden 3 Kandidaten/innen auf
mindestens 10 Stimmzetteln genannt. Eine Kandidatin davon hat die Wahl angenommen.

Stimmbezirk 3 St. Roman

Wahlberechtigt waren 117 Gemeindemitglieder.
Es wurden insgesamt 56 Stimmzettel abgegeben.
Es waren 52 Stimmzettel gültig.
Es wurde im Wahlmodus von echter Teilortswahl gewählt.
Es standen drei Listenkandidaten zur Wahl.

Bitte beachten Sie: Die Anzahl der Stimmen der jeweils Gewählten steht im Bezug zur Größe der jeweiligen
Stimmbezirke!
Gegen das Wahlergebnis kann jede/r Wahlberechtigte beim Wahlvorstand innerhalb einer Frist von einer
Woche nach dieser öffentlichen Bekanntmachung schriftlich Einspruch erheben.
Der Einspruch kann nur auf Mängel in der Person eines Gewählten oder auf erhebliche Verfahrensmängel
gestützt werden.

Der Wahlvorstand
Friedich Brodbeck Vorsitzender
Franz Schmalz Stellvertreter
Werner Günter, Schriftführer
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OSTERN 2015
„Jesu Auferstehung zeigt, dass Gott JA zu unserem Sterben sagt, aber NEIN zu

unserem ewigen Tod. Darum ist Ostern mein Freudentag.“
(Kurt Rommel)

Liebe Mitchristen in der SE „An Wolf und Kinziug“!
Ostern ist auch mein Freudentag. Und ich hoffe und bete, dass es auch Ihr
Freudentag ist. Der ewige Tod ist besiegt. Schmerz und Leid haben nicht das letzte
Wort. Und Jesus weiß aus eigener Erfahrung um alle Not der menschlichen
Existenz. Er kennt aber auch die Freude dessen, der alle Not überwunden hat und
glorreich auferstanden ist. Wer mit Ihm stirbt, wird mit Ihm leben. Ja, Ostern ist
Dein und mein, unser Freudentag.
In diesem Sinne wünsche ich allen, auch im Namen von Herrn Diakon Willi Bröhl,
ein frohes und gesegnetes Osterfest.

ERSTKOMMUNION 2015

AmWeißen Sonntag, 12. April 2015, gehen in der Pfarrgemeinde St. Laurentius 23 Kinder erstmals zum Tisch
des Herrn; am Sonntag, 19. April 2015, in St. Bartholomäus 24 Kinder. Wir bitten die Gemeinden darum zu
beten, dass Gott ihre Herzen für die Gemeinschaft mit sich aufschließe, die ER uns in der hl. Eucharistie
schenken will.

Unsere Erstkommunikanten 2015 in St. Laurentius sind:

Allgaier Hanna
Alpergin Emilia
Baumann Melina
Bregger Janis
Brüstle Lea
Diogo Cipriano Stefanie
Harter Celine
Hermann Mara
Jehle Lisa
Kett Alana
Klausmann Nina
Lapp Lorenz

Schlößleweg 12
Bohmen 3
Sonnenmatte 12
Hofbergstr. 1
Hauptstr. 49
Herlinsbachweg 1
Übelwasenweg 1a
Schmittehofstr. 9
Franz-Disch-Str. 39
Oberwolfacherstr. 2
Obere Rebbergstr. 1
St. Roman 18

Lehmann Noah
Mayer Lara
Ribeiro dos Santos Selina
Rübin Jan
Rübin Sven
Schmitt Phillip
Storz Liam
Sum Lara
Totzke Yanneck
Vollmer Florian
Wöhrle Jannis

Langenbach 2
Übelbach 18
Schlössleweg 18
Friedrichstr. 19
Friedrichstr. 19
Franz-Disch-Str. 23
Herlinsbachweg 5a
Vor Langenbach 2
Am Kastaniendobel 14
Josefsgasse 10
Zienestr. 3a

Unsere Erstkommunikanten 2015 in St. Bartholomäus sind:

Armbruster Felix
Armbruster Sophia
Baumann Pia
Echle Nicolas
Faist Torben
GroßMeike
Haas Lisa
Haas Marco
Harter Jan
Harter Noèl Aziz
Harter Toni Erwin
Lehmann Lukas

Rankach 17
Rankach 17
Mattenweg 10A
Schwarzwaldstr. 45
Mitteltal 8
Rankach 58
Ziegelhüttenweg 6b
Am Äckerle 4
Sonnenmatte 6
Lärchenweg 7
Erzenbach 1
Sonnenmatte 16

Mantel Marius
Müller Anna-Lena
Müller Clemens
Pfundstein Lara
Piegsa Isabella
Scharer Lina
Schirmer Max
Schmider Tim
Schmieder Alina
Schrempp Jonas
Schuler Marit
Würth Judith

Sonnenmatte 10
Schwarzwaldstr. 39
Wolftalstr. 31a
Erzenbach 8a
Schulstr. 12
Mattenweg 1c
Friedensstr. 4
Mattenweg 5
Rosenstr. 3
Rankach 47
Rankach 52a
Schwarzwaldstr. 6

Wir wünschen den Erstkommunikanten und ihren Familien und Angehörigen einen gesegneten Tag
in froher Gemeinschaft mit Gott und untereinander.
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Die nächsten Tauftermine
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag, 18.04./09.05.2015
01.08./12.09.2015  um 17.30 Uhr.
Sonntag 21.06./12.07.2015 um  11.15 Uhr.

Oberwolfach,  St. Bartholomäus:
Samstag, 20.06./04.07./08.08.2015 um 17.30 Uhr.
Sonntag, 06.09.2015 um 11.15 Uhr.

Oberwolfach,  St. Marien
Samstag, 25.04.2015 um 17.30 Uhr
Sonntag, 10.05.2015 um 11.15 Uhr

Taufgespräche: 
Montag, 04.05./ 29.06./ 27.07.2015
Donnerstag, 09.04./ 11.06./ 27.08.2015

Bitte melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im 
Pfarrbüro.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:        
Öffnungszeiten: 
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.00 Uhr.

Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: 
Öffnungszeiten: 
jeden Dienstag und Donnerstag von  16.00 - 17.30 Uhr.

FSJ-Stelle im katholischen Jugendbüro und Dekanatsbüro 
ab September 2015 – Jetzt bewerben!

Du willst:
•	 	dich	für	andere	einsetzen	und	an	deinen	eigenen	Fähig-

keiten arbeiten?
•	 	die	Zeit	vor	dem	Studium	oder	einer	Ausbildung	sinnvoll	

nutzen?
•	 dich	orientieren	und	das	mit	voller	Motivation?

Dann auf zum Freiwilligen Sozialen Jahr!

Hier bekommen Menschen zwischen 16 und 27 Jahren die 
Möglichkeit,  in soziale Arbeitsfelder zu schauen und etwas 
für andere und auch sich zu tun.

Auch hier im Jugendbüro und Dekanatsbüro Offenburg-
Kinzigtal ist ab September 2015 wieder ein FSJ-Platz zu 
besetzen Schulungen für Gruppenleiter, viele Events und 
Jugendgottesdienste, aber auch Tätigkeiten wie Versand 
und Einkäufe etc. warten auf dich. 
Wenn	du	also	Lust	auf	ein	erlebnisreiches	Jahr	mit	vielfäl-
tigen Aufgaben hast, dann schicke deine schriftliche Be-
werbung	mit	Lebenslauf	und	einem	aktuellen	Zeugnis	bis	
zum 30. April an das:

Katholische Dekanatsjugendbüro Offenburg-Kinzigtal
Theresa Seng
Straßburger Str. 39
77652 Offenburg
Für Infos melde dich einfach im Jugendbüro bei Theresa 
(theresa.seng@kath-dekanat-ok.de
Tel.: 0781/9250-14

Kinderwortgottes-Vorbereitungsteam Oberwolfach
Wir vom Kinderwortgottesdienst Oberwolfach brauchen 
Verstärkung!
Wir wollen den Kindern mit Freude, Spaß und Bewegung 
den Glauben kindgerecht nahebringen. 
Wer	hat	Lust	zum	mitmachen?		Meldet	euch	bei	Elena	Ech-
le, Tel. 07834/866863.
Wir freuen uns auf Euch!

Weibliche Perspektiven auf die Religion
Drei Theologinnen – Drei Religionen – Drei Perspektiven
Die drei monotheistischen Religionen waren von Anfang 
an patriarchal ausgerichtet. Männer hatten und haben im 
Wesentlichen das Sagen und bestimm(t)en das theologische 
Denken. Aber muss das so bleiben? In allen drei Weltreligi-
onen sind heute viele Frauen theologisch engagiert und 
prägen ihre Glaubensgemeinschaft mit. Bringt das neue 
Akzente für die Frömmigkeit, das Denken und das Handeln 
in Judentum, Christentum und Islam? Denken Frauen Gott 
anders? Wie sehen Frauen die Zukunft der Religionen?
Im Gespräche mit einer muslimischen, einer jüdischen und 
einer christlichen Theologin soll Zeit sein, Fragen zu ver-
tiefen, Erfahrungen auszutauschen und Perspektiven zu 
entwickeln. Wie gewohnt bei unseren Podiumsgesprächen 
werden die Gäste von sich erzählen, Schüler/innen des Ro-
bert-Gerwig-Gymnasiums Hausach werden zum Gespräch 
überleiten und allen Anwesenden soll auch Gelegenheit ge-
geben werden, Fragen zu stellen. 
Stephanie Baumgartner, Hans-Michael Uhl und Schüler/
innen im Gespräch mit Frau Hala Fouad-Sindlinger, 
Zentrum für Islamische Theologie der Universität Tübin-
gen; Valérie Rhein, Doktorandin am Institut für Judaistik, 
Universität Bern; Frau Dr. Ruth Scholz, Dekanatsreferen-
tin Offenburg.
Donnerstag, 16. April 2015  -  19.00 Uhr  -  Aula der Kauf-
männischen Schulen Hausach 

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Rosenkranz
In St.Laurentius:  40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus:  In der Winterzeit sonntags um 16.30 
Uhr. 
In St.Marien:  Eine halbe Stunde vor der Abendmesse. 
In St.Roman:  Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe.
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Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Vorschau auf Ostern:
Am Gründonnerstag beginnen wir die Ostertage wie jedes 
Jahr mit einem Kindergottesdienst morgens um 10.15 Uhr 
im Gemeindezentrum. Dazu sind die Kirnbacher und die 
Wolfacher Kinder eingeladen.

Die Erwachsenen beginnen um 19.00 Uhr mit einem Abend-
gottesdienst, der an das letzte Abendmahl von Jesus mit 
seinen Jüngern erinnert. Ausnahmsweise sitzen wir zum 
Gottesdienst an Tischen, so wie damals Jesus. Wir singen 
und beten, und dazu gibt es auch ein richtiges Abendessen 
– und natürlich feiern wir Abendmahl. Herzliche Einla-
dung in den Gemeindesaal der evangelischen Gemeinde 
Wolfach!

Der Gottesdienst am Karfreitag beginnt um 10.15 Uhr und 
findet in der Kirche statt, auch mit Abendmahl.

Am Ostersonntag feiern wir die Auferstehung von Jesus 
Christus gleich morgens früh, wenn der Tag die Finsternis 
der Nacht vertreibt. Deshalb beginnen wir um 6.00 Uhr 
früh in der Kirche. Anschließend sind alle zum Osterfrüh-
stück in den Gemeindesaal eingeladen. 

Am Ostermontag feiern die Wolfacher und Kirnbacher Ge-
meinden zusammen Gottesdienst um 10.15 Uhr in der 
Kirnbacher Kirche. Herzliche Einladung auch dazu!

Palmsonntag, 29.03.2015
9.00 Uhr   Gottesdienst mit Pfr. Voß, letztmals Winter-

kirche im Saal

Gründonnerstag, 02.04.2015
10.15 Uhr   Gemeinsamer Kindergottesdienst der Wolfacher 

und Kirnbacher Kinder mit Susanne Spindler
19.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Voß im Ge-

meindesaal 

Karfreitag, 03.04.2015
10.15 Uhr   Abendmahlsgottesdienst mit Dekan i. R. Man-

fred Wahl

Ostersonntag, 05.04.2015
6.00 Uhr   Auferstehungsgottesdienst mit Pfr. Voß, an-

schließend Osterfrühstück

Ostermontag, 06.04.2015
Einladung nach Kirnbach zum Gottesdienst um 10.15 Uhr 
mit Präd. Zurbrügg

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Am Ostersonntag, 05.04.2015 wird Herr Prädikant Gott-
fried Zurbrügg aus Zell a. H. um 10.00 Uhr einen Gottes-
dienst in der Friedenskapelle halten. Herzliche Einla-
dung!

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Vorschau Ostern
Am Gründonnerstag beginnen wir die Ostertage wie jedes 
Jahr mit einem Kindergottesdienst morgens um 10.15 Uhr 
im evangelischen Gemeindezentrum Wolfach. Dazu sind 
die Kirnbacher und die Wolfacher Kinder eingeladen. Die 
Erwachsenen beginnen um 19.00 Uhr mit einem Abendgot-
tesdienst, der an das letzte Abendmahl von Jesus mit seinen 
Jüngern erinnert. Der Gottesdienst am Karfreitag beginnt 
um 10.15 Uhr und wird vom Kirchenchor mit gestaltet. 
Auch da feiern wir Abendmahl.
Am Ostersonntag treffen wir uns um 8.30 Uhr auf dem 
Friedhof zur Auferstehungsfeier. Anschließend geht es 
fröhlich weiter in der Kirche mit dem Osterfestgottesdienst 
(mit Abendmahl), bei dem die neuen Konfirmanden der 
Gemeinde vorgestellt werden 
Am Ostermontag feiern die Wolfacher und Kirnbacher Ge-
meinden zusammen Gottesdienst um 10.15 Uhr in der 
Kirnbacher Kirche. Herzliche Einladung auch dazu!

Die Kinder, die im Arche-Familiengottesdienst mitwirken 
möchten, treffen sich am Freitag, den 27.03. um 17.15 Uhr 
zur Spiel- und Singprobe in der Kirnbacher Kirche.

Sonntag, 29.03. – Sommerzeit
10.15 Uhr   Arche-Familiengottesdienst mit Taufe von Silas 

Sum, Schmittegrundweg 12
   

Gründonnerstag,
10.15 Uhr   gemeinsamer Kindergottesdienst der Kirnba-

cher und Wolfacher Kinder im evangelischen 
Gemeindezentrum in Wolfach

19.00 Uhr  Abendgottesdienst mit Abendmahl,
    Pfr. Michael Toball i.R.

Karfreitag
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Voß
    umrahmt vom Kirchenchor

Ostersonntag, 05.04.
08.30 Uhr   Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit dem 

Musikverein
09.00 Uhr   Festgottesdienst mit Abendmahl und Vorstel-

lung der neuen Konfirmanden, Pfr. Voß

Ostermontag, 06.04.
10.15 Uhr  Gottesdienst, Prädikant Gottfried Zurbrügg

Donnerstag, 09.04. 
14.30 Uhr  Seniorennachmittag im Krummelsaal  

Sonntag, 12.04.
09.00 Uhr  Gottesdienst, Prädikant Matthias Bühler

Neuapostolische Kirche Wolfach
Palmsonntag, 29.03.2015
09:30 Uhr  Gottesdienst, anschlie-

ßend Kaffeetrinken
Karfreitag, 03.04.2015
09:30 Uhr Gottesdienst
Ostersonntag, 05.04.2015
09:30 Uhr Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten ist die ganze Bevölkerung herzlich 
eingeladen!
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Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr:  Bibelkurs wie man Jehova Gott näher 

kommen kann:
   Thema: „Woran ist zu erkennen, ob wir 

wirklich göttliche Weisheit erworben ha-
ben?“	–	Jakobusbrief	3:	17

19.50 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule
   Besprechung biblischer Themen und fort-

laufender Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.

Sonntag
09.30 Uhr: Biblischer Vortrag 
	 	 	Thema:	„Wer	kann	gerettet	werden?“	–	Rö-

merbrief 10: 13
10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
	 	 	Thema:	 „Lass	 Jehova	 deine	 Ehe	 stärken	

und	beschützen“	–	Psalm	127:	1b

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen
Der	„Donnerstag	in	der	Ortenau“	ist	der	beliebte	Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die fünfte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von April-
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kulturel-
len Besonderheiten der Region zu entdecken. Den aktuel-
len Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen 
gibt es unter www.dort-ortenau.de.

Am 02. April finden folgende Veranstaltungen statt:
Wildkräuterführung mit anschließendem Wildkräuterbuf-
fet in Zell-Unterentersbach
Erleben Sie mit der Natur- und Kräuterpädagogin Monika 
Heizmann die pure Natur am Wald- und Wiesenrand mit 
anschließendem	Wildkräuterbüffet	 im	 Landgasthof	 Reb-
stock.	Treffpunkt:	17:00	Uhr,	Landgasthof	Rebstock,	Stö-
cken 8, Zell-Unterentersbach. Die Führung kostet 6 Euro, 
das Büffet 16,80 Euro. Infos und Anmeldung unter 
07835/7589 oder info@landgasthof-rebstock.de.

Köstliches aus der Brennerei mit unserer Edelbrandsom-
melière in Nordrach
Spritzige	Cocktails	mit	Bränden	und	Likören	aus	eigener	
Brennerei. Ebenso Alkoholfreie mit eigenen Säften: selbst 
mixen und ausprobieren. Treffpunkt:  19:00 Uhr, Heiden-
bühl Hof, Heidenbühl 2, Nordrach. Die Teilnahme kostet 15 
Euro. Infos und Anmeldung bis 01. April unter 07838/663 
oder info@heidenbuehl-hof.de.

Vernissage – Hofkultur Ausstellung Biennale 9 in Schutter-
wald-Langhurst
Kunstausstellung von auswärtigen Künstlern und Künst-
lern der Kunstinitiative Schutterwald mit Häppchen und 
Umtrunk. Die Ausstellung dauert bis Ostermontag, 06. Ap-
ril.	19:00	Uhr,	Schule	Langhurst,	Kastanienallee	2,	Schut-
terwald-Langhurst.	Der	Eintritt	ist	frei.	Weitere	Informati-
onen bei der Gemeindeverwaltung Schutterwald unter 
0781/960622.

Vortrag über Großherzogin Luise (1838-1923) in Kappelro-
deck-Waldulm
Lauschen	Sie	dem	spannenden	Vortrag	von	Sandra	Eberle	
über	Großherzogin	Luise	(1838-1923)	–	Wohltätige	Preußin	
auf dem badischen Thron- und genießen Sie dabei ein 
Gläschen	„Waldulmer	Roten“!	Treffpunkt:	19:30	Uhr,	Win-
zergenossenschaft Waldulm, Weinstraße 37, Kappelrodeck-
Waldulm. Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen von 
Waldtraud Decker unter 07842/1368 oder geschichtsfreun-
de-kapplertal@gmail.com.

Amtliche Bekanntmachung

Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind 
am

Samstag, dem 02. Mai 2015
geschlossen.

Hinweis:	 Deponie	 und	 Wertstoffhof	 „Kahlenberg“	 in	
Ringsheim sind wie gewohnt von 8:00 bis 12:00 Uhr ge-
öffnet. 

Innovationspreis des Landes ausgeschrieben 
Die Ausschreibung des mit insgesamt 50.000 Euro dotier-
ten	Innovationspreis	des	Landes	Baden-Württemberg	2015	
- Dr.-Rudolf-Eberle-Preis startet nun. 
Mit dem Preis sollen kleine und mittlere Unternehmen der 
Industrie	und	des	Handwerks	für	beispielhafte	Leistungen	
bei der Entwicklung oder Anwendung neuer Produkte und 
technischer Verfahren moderner Technologien ausgezeich-
net werden. Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2015 
eingereicht werden.  An dem Wettbewerb können Unter-
nehmen teilnehmen, die in Baden-Württemberg sitzen und 
mit nicht mehr als 500 Beschäftigte einen maximalen Jah-
resumsatz von bis zu 100 Millionen Euro erzielen. 
Ergänzend dazu hat die MBG Mittelständische Beteili-
gungsgesellschaft einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 Eu-
ro ausgelobt, der an ein junges Unternehmen vergeben 
werden soll.
Weitere Informationen unter www.innovationspreis-bw.de

Keine Kreisputzete 2015 - Putzeteaktionen unterstützt der 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft finanziell
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis organi-
siert im Jahr 2015 keinen Kreisputzete-Tag. Nach den von 
jeweils rund 6000 fleißigen Helferinnen und Helfern unter-
stützten Aktionen im Frühjahr 2013 und Herbst 2014 zeig-
te sich, dass der Frühjahrstermin der für Natur und Teil-
nehmer günstigere ist und die Aktion in Zukunft im Früh-
jahr und im zweijährigen Rhythmus stattfinden wird.
Die nächste Kreisputzete findet deshalb im März 2016 
statt, und von da ab dann alle zwei Jahre (gerade Jahres-
zahlen), immer am 3. Samstag im März.
Unabhängig davon unterstützt der Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft Ortenaukreis, wie bereits seit Jahrzehnten üb-
lich, Putzeteaktionen von Vereinen, Schulen und Kinder-
gärten durch einen Zuschuss von 4 Euro pro Teilnehmer. 
Das Formular dazu gibt es auf der Homepage der Abfall-
wirtschaft (www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de) im 
Menüpunkt	„Formulare	und	Infothek“.	Während	der	Vogel-
brutzeit vom 15. April bis zum 15. Juli sollen aus Natur-
schutzgründen keine Putzeteaktionen durchgeführt wer-
den. Innerhalb dieser drei Monate gewährt  der Eigenbe-
trieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis daher keinen Zu-
schuss. 
Die eingesammelten Abfälle können nach der Putzete na-
türlich auch auf den Deponien und Wertstoffhöfen des Or-
tenaukreises kostenlos abgegeben werden. Dazu muss die 
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Putzete aber einige Tage vorher formlos bei den Abfallbe-
ratern angemeldet werden.
Weitere Informationen gibt es bei den Abfallberatern unter 
Tel. 0781 805-9600 oder per E-Mail abfallwirtschaft@orte-
naukreis.de.

Großer Saisonstart und Osterferienprogramm im Schwarz-
wälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof 
Zum großen Saisonauftakt der sieben ländlich regionalen 
Freilichtmuseen von Baden-Württemberg lädt das 
Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gut-
ach am Sonntag, den 29. März, ein. Vertreter aller Freilicht-
museen	im	Land	sind	an	diesem	Tag	im	Museum	zu	Gast.	
Die Veranstaltung, die ganz im Zeichen des Jahresthemas 
„Wald“	steht,	bietet	ein	informatives	sowie	unterhaltsames	
Programm und beleuchtet die unterschiedlichen Aspekte 
von Wald. Die Besucher treffen auf historische Wald- und 
Holzhandwerke oder können an zahlreichen Mitmachak-
tionen teilnehmen. Höhepunkt des Tages ist die Krönung 
der Baden-Württembergischen Waldkönigin um 12 Uhr, 
die	Alexander	Bonde,	Minister	für	Ländlichen	Raum	und	
Verbraucherschutz,	zusammen	mit	Landrat	Frank	Scherer	
vornehmen wird. 
In den Osterferien in Baden-Württemberg, vom 29. März 
bis zum 12. April, können alle kleinen Museumsbesucher 
täglich an Mitmachaktionen teilnehmen. Das Programm 
reicht vom Bauen kleiner Flöße über das Herstellen von 
Hasen aus Speckstein bis hin zum Flechten von Osternes-
tern aus Naturmaterialien. Außerdem gibt es Workshops 
zum Korbflechten und Bandweben. 
Zur Saison 2015 ist das Freilichtmuseum Vogtsbauernhof 
über einen eigenen Bahnhaltepunkt vor dem Museumsein-
gang direkt erreichbar. Der Bahnhalt „Gutach Freilicht-
museum“	wird	während	der	Öffnungszeiten	des	Museums	
stündlich von der Ortenau S-Bahn angefahren. 
Informationen zum Programm und zu den Fahrzeiten fin-
den Sie unter www.vogtsbauernhof.de.

"Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-Würt-
temberg"
Mit	der	neu	im	Entwicklungsprogramm	Ländlicher	Raum	
(ELR)	 angesiedelten	 Förderlinie	 "Spitze	 auf	 dem	 Land!	
Technologieführer	für	Baden-Württemberg"	will	die	Lan-
desregierung dazu beitragen, die Spitzenstellung Baden-
Württembergs nicht nur zu erhalten, sondern auch weiter 
auszubauen. Die Förderlinie wird zu gleichen Teilen über 
das	Land	und	den	Europäischen	Fonds	für	regionale	Ent-
wicklung (EFRE) in der Förderperiode 2014–2020 finan-
ziert. 
Mit diesem Förderangebot werden kleine und mittlere Un-
ternehmen	mit	weniger	als	100	Beschäftigten	im	Ländli-
chen Raum angesprochen, die aufgrund ihrer Innovations-
fähigkeit und ihrer ausgeprägten Technologiekompetenz in 
der Umsetzung und Anwendung innovativer Produktions-
prozesse und Produkte das Potential zur Technologiefüh-
rerschaft erkennen lassen. Bewerbungsschluss für diese 
Ausschreibungsrunde ist der 31.03.2015. 
Informationen und die aktuelle Ausschreibung gibt es im 
Internet unter www.mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unse-
re-themen/laendlicher-raum/laendlichen-raum-staerken/
efre/spitze-auf-dem-land/

Erdaushubdeponien und Wertstoffhöfe öffnen mit Beginn 
der Sommerzeit wieder früher
Die Erdaushubdeponien und Wertstoffhöfe im Ortenau-
kreis haben mit Beginn der Sommerzeit, ab Montag, 30. 
März 2015, wieder ab 7:30 Uhr geöffnet. Die Öffnungszeit 
am Samstag bleibt weiterhin bei 8:00 Uhr. 
Weitere Auskünfte gibt es bei den Abfallberatern des Ei-
genbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Tel. 0781 
805-9600, per E-Mail an: abfallwirtschaft@ortenaukreis.de 
oder auf der Homepage der Abfallwirtschaft: www.abfall-
wirtschaft-ortenaukreis.de.

Deutscher Innovationspreis für Klima und Umwelt 2015 
ausgeschrieben
Bis zum 22. Mai 2015 können sich deutsche Unternehmen 
und Forschungseinrichtungen mit herausragenden Innova-
tionen im Bereich Klima- und Umweltschutz um den be-
reits zum fünften Mal ausgeschriebenen Deutschen Inno-
vationspreis für Klima und Umwelt (IKU) bewerben. Mit 
insgesamt 125.000 Euro werden innovative Prozesse, Pro-
dukte und Dienstleistungen prämiert sowie klima- und 
umweltfreundliche Technologietransferlösungen für 
Schwellen- und Entwicklungsländer.
Der IKU ist eine renommierte Auszeichnung, die gemein-
sam vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, 
Bau und Reaktorsicherheit (BMUB) und vom Bundesver-
band der Deutschen Industrie e.V. (BDI) vergeben wird. Auf 
Grundlage einer wissenschaftlichen Bewertung des Fraun-
hofer-Instituts für System- und Innovationsforschung 
wählt eine hochrangige Jury in fünf Kategorien die inno-
vativsten	Projekte	des	Landes	aus.	Die	Gewinner	werden	
im Rahmen einer festlichen Preisverleihung im Dezember 
2015 geehrt. Jeder Gewinner erhält eine persönliche Aus-
zeichnung und ein Preisgeld in Höhe von 25.000 Euro. Der 
IKU wird mit Mitteln aus der Nationalen Klimaschutzin-
itiative des Bundesumweltministeriums gefördert. 
Bis zum 22. Mai 2015 können deutsche Unternehmen, For-
schungseinrichtungen und Einzelpersonen ihre Bewerbun-
gen um den IKU 2015 einreichen. Auf der Website des IKU 
(www.iku-innovationspreis.de) sind die Bewerbungsunter-
lagen sowie weitere Informationen rund um den Innovati-
onspreis für Klima und Umwelt zu finden. Die Bewerbung 
ist online, per E-Mail oder postalisch möglich. Zusätzlich 
steht unter der Hotline 0611 - 580 45 93 11 ein Ansprech-
partner für alle Fragen rund um den IKU zur Verfügung.

Auftakt Gläserne Produktion 2015 im Weingut Huber in 
Gengenbach
Die	Informationsaktion	„Gläserne	Produktion“	des	Minis-
teriums	für	Ländlichen	Raum	und	Verbraucherschutz	Ba-
den-Württemberg feiert 2015 ihr 25-jährige Bestehen. Das 
Amt	für	Landwirtschaft	im	Landratsamt	Ortenaukreis	lädt	
zum Auftakt der Aktion im Ortenaukreis am Sonntag, 29. 
März, in das Weingut Bernhard Huber, Sondersbach 6, in 
Gengenbach, ein. Neben dem Weinbau betreibt die Familie 
Huber eine Brennerei und eine Straußenwirtschaft, deren 
Saison an diesem Sonntag eröffnet wird. Die Veranstaltung 
beginnt um 11 Uhr. Bis 18 Uhr gibt es Betriebsführungen, 
Schnaps-Schaubrennen, Informationen zu Rebveredlung, 
eine Ausstellung von Oldtimer-Traktoren und eine Foto-
ausstellung	zu	„früher-heute“.	Für	das	leibliche	Wohl	ist	in	
der Strauße und mit Kaffee und Kuchen gesorgt.

100 Betriebe für Ressourceneffizienz
10.000	Euro	und	ein	ehrenvoller	Platz	in	der	Liste	der	„100	
Betriebe	für	Ressourceneffizienz“	winken	baden-württem-
bergischen Unternehmen, die sich an einem jetzt gestarte-
ten	Projekt	des	Landes	beteiligen.	Mit	Förderung	des	Mi-
nisteriums für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft in 
Stuttgart und mit Unterstützung der führenden Wirt-
schaftsverbände	im	Land	identifiziert	ein	Forschungsver-
bund in den nächsten eineinhalb Jahren 100 exzellente 
Praxisbeispiele zum sparsamen Umgang mit Ressourcen in 
Baden-Württemberg. Unternehmen haben nun die Mög-
lichkeit, sich für das Projekt zu bewerben. 
Das Pforzheimer Institut für Industrial Ecology (INEC), 
das Stuttgarter Institut für Arbeitswissenschaft und Tech-
nologiemanagement	 (IAT)	 und	 die	 Landesagentur	 Um-
welttechnik BW führen das Projekt gemeinsam durch und 
begleiten die Maßnahmen wissenschaftlich. 
Unternehmen des produzierenden Gewerbes aus Baden-
Württemberg haben ab sofort die Möglichkeit, ihre mit Er-
folg umgesetzten oder in Planung befindlichen Maßnah-
men	zur	Ressourceneffizienz	für	die	100	Leuchtturmpro-
jekte vorzuschlagen. Die besten Praxisbeispiele werden 
gemeinsam von den beteiligten Verbänden, dem Ministeri-
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um und den Wissenschaftlern ausgewählt und sollen am 
Ende des Projektes öffentlich vorgestellt werden. Die aus-
gewählten Unternehmen erhalten für ihre Mitwirkung 
10.000	Euro.	Die	Laufzeit	des	Projekts	ist	derzeit	bis	An-
fang 2016 geplant.
Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.pu-
re-bw.de/de/100betriebe/overview/.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
•		mit	Anmeldekarte	•	per	Fax	•	per	E-Mail	•	über	Inter-

net

Eine Übersicht der geplanten Veranstaltungen im Frühjahr 
2015 finden Sie unten: 

Veranstaltungen im Kinzigtal 
Gengenbach (GE) Tel.  07803  930-147 
Haslach (HS)  Tel.  07832  706-174 
Hausach (HA)  Tel.  07831  3339983 
Hornberg (HO)  Tel.  07833  960687 
Wolfach (WO)  Tel.  07834  867590 
Zell a. H. (ZE)  Tel.  07835  54471 
Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de 

Kursbeginn Kurztitel Nr.    Ort 
Do. 09.04.2015 Gymnastik für Ältere 3.0215 WO 
Mo. 13.04.2015 Zumba® für Kinder 2.0904 HO 
Mo. 13.04.2015 Zumba® 3.02483 HA 
Mo.	 13.04.2015	 Zumba	GOLD®	 3.02613	HO	
Mi. 15.04.2015 Qi-Gong 3.0132 WO 
Mi. 15.04.2015 Papierwerkstatt 2.1204 GE 
Mi. 15.04.2015 Zumba® 3.02503 HA 
Mi. 15.04.2015 Zumba® 3.02553 HO 
Do. 16.04.2015 Zumba® 3.02621 HO 
Do. 16.04.2015 Zumba® 3.02513 HA 
Do. 16.04.2015 Internet für Frauen 5.0116 ZE 
Do. 16.04.2015 Zumba® 3.02523 HA 
Fr. 17.04.2015 Gesprächsführung 5.0004 GE 
Mo. 20.04.2015 Webseite erstellen mit Joomla! 5.0117 GE 
Di. 21.04.2015 Kochen mit Kräutern Frühjahr 3.0710 HS 
Di. 21.04.2015 Cocktails mixen 3.0736 GE 
Di. 21.04.2015 Vortrag Familie und Steuer 1.1604 HA 
Di. 28.04.2015 Antipasti 3.0716 GE 

Infos zur Anmeldung: 
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach ist von 
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 18 Uhr geöffnet. Die Reihenfolge der schriftlichen 
Anmeldungen entscheidet über die Vergabe der Plätze. Bit-
te beachten Sie, dass Anmeldungen nicht bestätigt wer-
den. 

Veranstaltungen in Wolfach ab März 2015: 

Gymnastik für Ältere (3.0215 WO) 
Do. 09.04.2015, 20:00-21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 60,00 EUR. 
Ziele des Kurses sind: Erhaltung und Verbesserung der Be-
weglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik. Kräf-
tigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislaufsys-
tems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. Wei-
terhin soll ein abwechslungsreiches Programm Kontakte, 
Kommunikation und Freude an der Bewegung vermitteln. 

Qi-Gong für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0132 WO) 
Mi. 15.04.2015, 18:00-19:10 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Real-
schule,	Gymnastikraum,	Lothar	Brand,	45,00	EUR.	
Dieser	Kurs	 richtet	 sich	 an	 alle,	 die	 ihre	 Lebensenergie,	
chinesisch 'Qi' genannt, kräftigen wollen. Es können Ältere 
und	Jüngere	teilnehmen.	Die	Übungen	bestehen	aus	einer	
Kombination von ruhig fließenden Bewegungen, Aufmerk-
samkeit auf den Atem und bildlichen Vorstellungen, mitun-
ter auch kurzen Stellungen ohne größere, äußere Bewegun-
gen. Dadurch wird der Körper geschmeidiger und kraftvol-
ler.	Die	Lebenskraft	fließt	harmonischer,	es	kann	sich	all-
mählich mehr Ruhe, Entspannung bzw. wohlig-wache An-
spannung, sowie Freude einstellen. Bitte nach Möglichkeit 
etwas Neugier, dicke Socken, bequeme Schuhe und leichte, 
lockere Kleidung mitbringen. 

Achtung neues Angebot - ist nicht im Programmheft auf-
geführt!! 
Luftikusse – Objekte aus Pappmaschee (2.0604 WO Z0) 
Mi. 06.05.2015, 18:30-21:45 Uhr, weitere Termine: 13.05., 
20.05., 24.06., 01.07., 5 Abende, Wolfach, Berufliche Schu-
len, Werkraum, Benedicta Hetzel, 73,00 EUR zuzügl. ca. 
7,00 EUR pro Figur für Material. 
Die liebenswerten, ca. 20 cm großen kunstvollen Objekte 
aus Pappmaschee, die an Drahtspiralen baumeln, ziehen 
sofort	bewundernde	Blicke	auf	sich.	Sanft	im	Luftzug	wie-
gen sich da Hausgeister, Balletteusen, Baderatten, Feen, 
Engel, Sternenkinder,... Die zauberhaften Skulpturen wer-
den mittels Draht und Pappmaschee gefertigt und mit luf-
tigen Papierkleidern verziert und liebevoll bemalt. Das 
Material lässt der Fantasie und den Gestaltungsmöglich-
keiten	freien	Lauf	und	unterstützt	die	Freude	an	der	schöp-
ferischen Arbeit. Bitte mitbringen: Saitenschneider, spitze 
Zange, Metermaß. 

Vorschau der Veranstaltungen in Wolfach und Oberwolfach 
ab Mai 2015: 

Infektion im Magen-Darm-Trakt (3.0405 WO) 
Mi. 20.05.2015, 18:00-Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Roland Dobrindt, gebührenfrei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e. V. 

Gewerbe Akademie
Aufbaukurs CAD Inventor 3D
CAD ist heute ein wichtiges Instrument, wenn es um Kon-
struierten und Zeichnen geht. Nun bietet die Gewerbe 
Akademie Offenburg für alle Absolventen des Grundkur-
ses CAD-Inventor 3D ab dem 13. April einen Aufbaukurs 
an. Erfahrene Praktiker vermitteln neues Wissen zur Ar-
beits- und Programmoptimierung durch eine ausgedehnte 
Systemnutzung. 
Der	 Lehrgang	 ist	 zertifiziert.	 Die	 Weiterbildungskosten	
können unter bestimmten Voraussetzungen auf Bildungs-
gutschein der Agentur für Arbeit oder aus Mitteln des Eu-
ropäischen Sozialfonds gefördert werden. Weitere Informa-
tionen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 
0781 793 105 oder im Internet unter  
www.wissen-hoch-drei.de 
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Neuer Kurs für Schreiner
Schreiner sind häufig auch vor Ort zu Montagearbeiten 
beim Kunden. Um hier sicher und effektiv zur Zufrieden-
heit des Kunden zu arbeiten, bietet die Gewerbe Akademie 
ab dem 7. April einen neuen Kurs an mit dem Titel „Siche-
res und effektives Arbeiten auf der Baustelle, Montagekurs 
für	Schreiner“.	Die	Teilnehmer	werden	 sowohl	 im	hand-
werklichen als auch im rechtlichen Bereich optimal für das 
Arbeiten auf der Baustelle vorbereitet. Dazu gehört das si-
chere Arbeiten mit Handmaschinen unter Beachtung der 
aktuell gültigen Unfallverhütungsvorschriften. Türenein-
bau, Wandanschlüsse, Oberflächenreparatur und Kunden-
auftritt vom Einrichten der Baustelle bis zur korrekten 
Abnahme werden geübt. 
Der	 Lehrgang	 ist	 zertifiziert.	 Die	 Weiterbildungskosten	
können unter bestimmten Voraussetzungen aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds gefördert werden. Weitere Infor-
mationen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 
0781 793 105 oder im Internet unter 
www.wissen-hoch-drei.de 

Was sonst noch interessiert

Musikschule Offenburg/Ortenau 

Neues aus der Musikschule
Tolle Ergebnisse beim Wettbewerb „Jugend 
musiziert“

Die vergangene Woche war für einige Musik-
schüler besonders aufregend: von Mittwoch 
bis Sonntag fanden die Wertungsspiele zum 
diesjährigen	 Landeswettbewerb	 „Jugend	
musiziert“	statt.
Vier Schüler/Schülerinnen aus Wolfach und 
Hausach hatten sich qualifiziert: Hannah 
Jehle (Querflöte), Jan Brohammer (Querflö-
te), Teresa Schmider (Geige) und Charlotte 

Auel (Klavier). 

Leider	konnte	Jan	nicht	 teilnehmen,	da	er	 für	diese	Zeit	
schon fest einen Auslandsaufenthalt geplant hatte. Hannah 
Jehle trat in ihrer Altersgruppe II mit 31 Teilnehmern zu-
sammen an und erreichte mit 20 von 25 möglichen Punkten 
einen zweiten Preis. Teresa und Charlotte hatten es noch 
schwerer: in ihrer Kategorie „Duo Klavier und ein Streich-
instrument“	Altersgruppe	 IV	 traten	 41	 Duos	 an.	 Sie	 er-
reichten mit 15 Punkten das Prädikat „mit gutem Erfolg 
teilgenommen“.

Allen Teilnehmern herzlichen Glückwunsch!!!

vlnr: Jan Brohammer (Kirnbach), Hannah Jehle (Wolfach), 
Charlotte Auel (Hausach), Teresa Schmider (Wolfach)

Diakonie
Diakonie Hausach "Gruppe Lichtblick“
Die	Gruppe	Lichtblick	trifft	sich	am	Donnerstag, 02. April 
2015 von 14.00 bis 16.30 Uhr im Diakonischen Werk in der 
Eichenstraße 24 in Hausach.
Programm:	„Wir	basteln	Osterschmuck.“	

Diakonie Hausach "Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten trifft sich am Donnerstag, 2. April 
2015 von 18.00 – 19.30 Uhr im Diakonischen Werk in der 
Eichenstraße 24 in Hausach. 

Sitzung des Freundeskreises  
Nationalpark Schwarzwald e. V.

Am Donnerstag, 2. April trifft sich der Freundeskreis Nati-
onalpark Schwarzwald e. V., Sektion Oberes/ Mittleres 
Kinzigtal	 	 zu	 einer	Sitzung	um	19.00	Uhr	 im	Gasthaus“	
Blume“,	Hausach.
Die wichtigsten Tagesordnungspunkte sind die diesjähri-
gen Exkursionen in den Nationalpark, die Zusammenar-
beit mit dem BUND am 1. Mai im Schwarzwälder Frei-
lichtmuseum Vogtsbauernhof und der Waldlehrpfad Ha-
senhof, Hornberg. Die Sitzung ist öffentlich.

Schnupperkur in Bad Buchau am Federsee mit der Rheu-
maliga-Wolfach 
Die Arbeitsgemeinschaft Wolfach der Rheumaliga Baden-
Württemberg lädt alle Interessierten, gleich ob Mitglied 
oder Nichtmitglied, zu einem 8-tägigen Kuraufenthalt in 
der Zeit vom 26.04. – 03.05.2015 nach Bad Buchau ein. 
Im günstigen Pauschalpreis sind enthalten: Fahrt mit ei-
nem komfortablen Reisebus, Unterbringung im Terrassen-
haus	und	Kurzentrum	(über	einen	„Bademantelgang“	kann	
bequem die Adelindis-Therme erreicht werden), Halbpen-
sion, täglich freier Eintritt in die Adelindis -Therme und in 
die	Saunalandschaft	sowie	diverse	physikalische	Leistun-
gen.

Einzelheiten, weitere Informationen und Anmeldung bitte 
direkt bei Heizmann-Reisen, Oberwolfach, Tel. 07834/9555 
oder 07834/9513 erfragen.

Weitere Termine der Rheumaliga:
Montag, 13.04.2015, 19:30 Uhr: Arztvortrag zum Thema 
„Fibromyalgie“	 in	 Zell	 a.	 H.,	 Anmeldung	 unter	
07837/9229805 (ggf. Band) 

Dienstag, 21.04.2015, 17.00 Uhr: Mitgliederversammlung 
„Drei	König“,	Oberwolfach

AWO Elternschule Kinzigtal
Daniela Kempa
E:Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de
Internet: .www.awo-elternschule-kinzigtal.de 
Tel: 0781 / 20 55 08 10
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Veranstaltungen der AWO Elternschule im März und April 
2015

Kurs: Entspannung für Eltern
In diesem Kurs lernen Sie verschiedene Entspannungs-, 
Achtsamkeits- und Meditationsübungen kennen und im 
Alltag	anzuwenden.	Durch	die	Übungen	gewinnen	Sie	an	
tiefer innerer Ruhe und neuer Kraft. Damit Sie als Eltern-
teil von Stress in Beruf und/oder Familie abschalten, auf-
tanken sowie mehr Gelassenheit, Ausgeglichenheit und 
Wohlbefinden entwickeln können.
Die Regeneration von Körper, Geist und Seele wird durch 
die	Übungen	gefördert.
Wann:    Dienstag, 14.04.2015, 21.04.2015, 28.04.2015, 

05.05.2015 und 12.05.2015 (5 Termine)
    19.30 Uhr bis 20.45 Uhr
Wo:    Kulturzentrum Obere Fabrik, Fabrikstraße 5, 

77736 Zell am Harmersbach
Leitung:	 	Christine	 Schindler-Götz,	 Dipl.-Sozialarbeite-

rin, Systemische Familientherapeutin, Supervi-
sorin, Entspannungstrainerin

Gebühr:  45 €
Vorherige Anmeldung  erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de, 
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefo-
nisch unter 0781 / 20 55 08 10

Kurs: Traditionelles Bogenschießen – ein Abenteuer für Vä-
ter und Kinder (ab 7 Jahren)
Auf dem Bogengelände im Tipicamp leiten wir an zum tra-
ditionellen	Schießen	mit	dem	Langbogen	und	zeigen	einfa-
che Schuss- und Zieltechniken. Dazu gibt es viel Wissens-
wertes zum Thema Bogenschießen in der Vergangenheit 
und	heute.	Nach	einer	ersten	Übungseinheit	auf	Zielschei-
ben geht`s dann als Vater/Kind Team hinaus in den Wald 
auf eine spannende Bogenjagd (Parcours mit 3 D-Zielen / 
Gummitieren).Und	beim	gemütlichen	Abschluß	am	Lager-
feuer erhalten alle erfolgreichen Bogenschützen den Flit-
zebogen – Bogenpass. 
Kinder, packt eure Väter ein zu einem spannenden gemein-
samen Abenteuer, als Team seid ihr besonders stark!
Wann:   Samstag, 25.04.2015, 11.00-17.00 Uhr 
Wo:    Flitzebogen Tipicamp in Schuttertal (genauere 

Infos nach der Anmeldung)
Leitung:	 Flitzebogen	e.V.
Gebühr:  40 € (weiteres Kind 10 €)
Vorherige Anmeldung  erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de, 
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefo-
nisch unter 0781 / 20 55 08 10

Vortrag: Patchworkfamilien: Meine Kinder, Deine Kinder, 
Unsere Kinder
Geschiedene Mütter und Väter, die mit ihren Kindern eine 
neue Familie gründen, möchten am liebsten eine „ganz 
normale“	Familie	sein.	Das	Leben	in	einer	Patchworkfami-
lie bietet viele Chancen, neue Beziehungsformen auszupro-
bieren und eine ganz besondere Familie zu werden.  Diese 
Vielfalt kennenzulernen und mögliche Stolpersteine im 
Auge zu haben, soll Thema des Abends sein.
Es handelt sich um eine Kooperationsveranstaltung zwi-
schen der Psychologischen Beratugsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche in Haslach und der AWO Elternschule 
Kinzigtal.
Wann:   Mittwoch, 29.04.2015, 19.30 Uhr 
Wo:    Caritashaus (Giebelsaal), Sandhaasstraße 4, 

Haslach
Leitung:	 	Monika	Ulrich-Kurth	 (Diplom-Heilpädagogin)	

Martin Oechsle (Diplom-Pädagoge)
Gebühr:  6 €
Vorherige Anmeldung  erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de, 
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefo-
nisch unter 0781 / 20 55 08 10

Der BLHV informiert 
Alte Pflanzenschutz-Sachkunde muss vor dem 26. Mai ver-
längert werden
Die alte Pflanzenschutz-Sachkunde verliert ihre Gültig-
keit zum 26. November 2015. Ab diesem Termin müssen 
sich Verkäufer von Pflanzenschutzmitteln vom Käufer den 
neuen Sachkundeausweis zeigen lassen. Wer dann keinen 
neuen Sachkundeausweis vorlegen kann, muss für den Er-
werb von Pflanzenschutzmitteln erst eine neue Sachkun-
deprüfung ablegen.
Wer vor dem 6. Juli 2013 seine Sachkunde im Pflanzen-
schutz erworben hat oder die Sachkunde durch eine Aus-
bildung besitzt, kann bis zum 26. Mai 2015 den neuen 
Sachkundeausweis im Scheckkartenformat beantragen. 
Darüber	informiert	der	BLHV-Kreisverband.
Den	 neuen	 Ausweis	 können	 „Altsachkundige“	 über	 die	
Sachkunde-Datenbank im Internet unter www.pflanzen-
schutz-skn.de beantragen. Um den neuen Ausweis zu bean-
tragen, müssen aber zum Beispiel ein Nachweis über einen 
anerkannten Berufsabschluss oder ein Zeugnis einer be-
reits abgelegten Sachkundeprüfung in elektronischer Form 
beigefügt	werden.	Diese	Nachweise	können	dem	Landrats-
amt auch als Kopie in Papierform zugesandt werden.
Ihr	BLHV-Kreisverband

Land und L-Bank fördern Wohnungsbau
Schwerpunkte bei Familien mit Kindern und Energieeffi-
zienz
Rund	26.000	zinsgünstige	Kredite	hat	die	L-Bank	im	Jahr	
2014 an Privatpersonen in Baden-Württemberg vergeben, 
um deren Traum von den eigenen vier Wänden zu erfüllen 
bzw. diese Wände zu modernisieren. Im Fokus standen da-
bei vor allem Familien mit Kindern sowie die Verbesserung 
der Energiebilanz bei Neubauten wie bei Bestandsimmo-
bilien.	Im	laufenden	Jahr	setzt	das	Förderinstitut	des	Lan-
des diesen Weg fort.

Familien im Mittelpunkt der Förderung
Einen wichtigen Baustein im Förderangebot bildet die 
Landeswohnraumförderung.	In	deren	Rahmen	nutzt	die	L-
Bank unter anderem beim Programm Eigentumsfinanzie-
rung	BW	vom	Land	zur	Verfügung	gestellte	Mittel,	um	eine	
zusätzliche Verbilligung der derzeit ohnehin attraktiven 
Zinskonditionen zu ermöglichen. Die Eigentumsfinanzie-
rung BW richtet sich an Familien mit mindestens einem 
minderjährigen Kind oder einer schwerbehinderten Person 
mit speziellen Wohnbedürfnissen. Dabei darf das Einkom-
men, abhängig von der Familiengröße, festgelegte Grenzen 
nicht überschreiten. Gefördert werden neben dem Bau oder 
Erwerb von neuen oder gebrauchten Wohnimmobilien auch 
Erweiterungsmaßnahmen bei bestehenden Häusern und 
Wohnungen, zum Beispiel der Ausbau des Dachgeschosses 
oder Anbauten, die neuen Wohnraum schaffen.
Die Höhe der Darlehen ist abhängig von der Größe der Fa-
milie und der Region, in der der Wohnraum geschaffen 
wird. So kann eine vierköpfige Familie mit einem Jahres-
einkommen von maximal 65.495 Euro in einem Ballungs-
zentrum für einen Neubau einen zinsverbilligten Kredit 
von rund 300.000 Euro in Anspruch nehmen. Für einen Be-
standserwerb liegt der Betrag 20 Prozent niedriger. Zusätz-
lich gefördert werden eine energetische Sanierung und 
barrierereduzierende Maßnahmen.
Wenn in der Familie innerhalb von sechs Jahren nach der 
Kreditaufnahme weitere Kinder geboren oder adoptiert 
werden, besteht die Möglichkeit, die Dauer der Zinsverbil-
ligung von zehn auf 13 Jahre zu verlängern. Wer noch keine 
Kinder hat, aber die Familiengründung plant, kann ein 
„Optionsdarlehen“	in	Anspruch	nehmen,	dessen	Konditio-
nen sich verbessern, wenn Kinder geboren werden.
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Wer	neu	baut,	muss	bei	der	Landeswohnraumförderung	ei-
ne weitere Voraussetzung beachten: Der Neubau muss 
energieeffizient sein und mindestens einem „KfW-Effizi-
enzhaus	70“	entsprechen.	Damit	werden	nicht	nur	die	kli-
mapolitischen	 Ziele	 des	 Landes	 unterstützt.	 Auf	 Dauer	
niedrigere Energiekosten sorgen auch für eine langfristig 
finanzielle Entlastung der Familien.
Kommt	die	Landeswohnraumförderung	bei	Überschreiten	
der Einkommensgrenze nicht in Betracht, stehen Program-
me wie zum Beispiel Wohnen mit Kind zur Verfügung, das 
Haushalte mit Einkünften von bis zu 200.000 Euro fördert, 
in denen mindestens ein minderjähriges Kind lebt. Die ma-
ximale Darlehenshöhe liegt bei 50.000 Euro.

Energieeffizienz wird belohnt
Daneben	schaffen	die	L-Bank	Energieeffizienzprogramme	
mit ihren günstigen Zinskonditionen Anreize für den Neu-
bau wie auch für die vollständige oder teilweise Sanierung 
von Altbauten. Voraussetzung ist, dass das Gebäude höchs-
tens drei Wohneinheiten umfasst, von denen mindestens 
eine selbst genutzt wird.
Für den Bau oder Neukauf können Bauherren das Pro-
gramm Energieeffizienzfinanzierung – Bauen nutzen und 
mit einem Darlehen von maximal 50.000 Euro pro Wohn-
einheit rechnen. Die Energiebilanz des Gebäudes muss da-
bei	 mindestens	 einem	 „KfW-Effizienzhaus	 70“	 entspre-
chen. Wird dieser Standard übertroffen, kann ein Tilgungs-
zuschuss von derzeit sieben bis zwölf Prozent der Investi-
tionssumme beantragt werden.
Hausbesitzer, die ihren vor 1995 entstandenen Altbau ener-
gieeffizienter machen wollen, erhalten über das Programm 
Energieeffizienzfinanzierung – Sanieren eine Finanzierung 
von bis zu 75.000 Euro. Und auch bei Modernisierungen 
gibt es Tilgungszuschüsse. Je nachdem wie viel Energie ein-
gespart wird, liegen diese aktuell zwischen 9,5 und 24,5 
Prozent. Bei Einzelmaßnahmen, wie dem Einbau neuer 
Fenster	oder	einer	Dachsanierung,	fördert	die	L-Bank	Bau-
herren mit Darlehen bis maximal 50.000 Euro. Hier müssen 
ebenfalls festgelegte Energiestandards erreicht werden.
Privaten Hauseigentümern, die mit erneuerbaren Energien 
heizen wollen, winken mit dem Programm Wohnen mit Zu-
kunft: Erneuerbare Energien zinsgünstige Darlehen bis 
maximal 50.000 Euro für ihre Heizanlage – beispielsweise 
für solarthermische Anlagen, Biomasseanlagen und Wär-
mepumpen.

Mehr	Informationen	und	eine	Übersicht	über	die	L-Bank	
Programme zur Wohnraumförderung sowie aktuelle Kon-
ditionen finden Sie im Internet unter 
http://wohnraumfoerderung.l-bank.de

Die Ortenauer Energieagentur informiert: 
Erhöhung der Förderzuschüsse für Erneuerbare Energien 
zum 1. April. 
Solaranlagen zur Trinkwassererwärmung werden wieder 
gefördert.
Wärmepumpen sind jetzt auch im Neubau förderfähig!
Die novellierte Richtlinie des Marktanreizprogramms für 
erneuerbare Energien im Wärmemarkt gilt für Anträge, die 
ab dem 1. April beim Bundesamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) eingehen.
Gefördert werden private, gewerbliche und kommunale In-
vestitionen in Heizungsanlagen oder größere Heizwerke, 
die erneuerbare Energien nutzen, und in Wärmenetze, die 
erneuerbar erzeugte Wärme verteilen. 
Die Förderung unterstützt vor allem die Errichtung von 
Anlagen im Gebäudebestand, d.h. alle Gebäude, in denen 
seit mindestens 2 Jahren ein Heizungssystem installiert ist. 
Im Neubau ist eine Förderung nur bei bestimmten innova-
tiven Anlagen möglich.
Die wichtigsten Änderungen im Überblick:
•	 	Anlagen	zur	Trinkwassererwärmung	sind	wieder	förder-

fähig: Zuschuss 50,- €/m², mindestens 500,- €.

•	 	Besonders	effiziente	Wärmepumpen	sind	 jetzt	auch	 im	
Neubau förderfähig!

  Voraussetzung: eine Jahresarbeitszahl von mindestens 4,5 
•	 	Eine	 Optimierung	 der	 Heizung	 wird	 bei	 bestehenden	

und neu errichteten Anlagen gefördert! 
•	Erhöhung	der	Förderzuschüsse	z.B.	bei:	
 o  Solaranlagen zur kombinierten Warmwasserbereitung 

und Heizungsunterstützung mindestens 2.000,- €
 o Pelletöfen mit Wassertasche mindestens 2.000,- €
 o  Pelletkessel mit neuem Pufferspeicher mindestens 

3.500,- €
 o  Hackschnitzelanlage mit Pufferspeicher pauschal 

3.500,- €
 o  Scheitholzvergaserkessel mit Pufferspeicher pauschal 

2.000,- €
	 o		Luft-Wasser-Wärmepumpen	 (leistungsgeregelt)	 min-

destens 1.500,- €
 o Sole-Wasser-Wärmepumpen mindestens 4.500,- €

Anträge können bis zu 9 Monate nach Inbetriebnahme der 
Anlagen gestellt werden. Bei Vorhaben, die im Rahmen der 
Innnovationsförderung durchgeführt werden und beim 
Neubau müssen die Anträge in der Regel vor Beginn der 
Maßnahme eingereicht werden!

Lassen Sie sich beraten! Im Rahmen ihrer Erstberatung 
informiert die Ortenauer Energieagentur (OEA) neutral 
und kostenfrei über Energiesparmaßnahmen und die aktu-
ellen Förderprogramme.

Ortenauer Energieagentur, 
Okenstr. 23a
77652 Offenburg
Montag bis Freitag  von   9°° bis 12°° Uhr
        und 13°° bis 16°° Uhr
unter der Telefon-Nr. 0781/ 924619-0 
E-Mail: info@ortenauer-energieagentur.de
Ansprechpartner: Christian Dunker
Beratungstermine nach telefonischer Voranmeldung




